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An Stelle eines Vorwortes
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Sie sind nun über zweieinhalb Jahre im Amt.
Was war das schönste Erlebnis und was der

schwerste Brocken in dieser Zeit?

In meiner bisherigen Amtszeit hatte ich viele
schöne Erlebnisse und ich hoffe, dass noch
viele weitere hinzukommen. Am meisten
freue ich mich, wenn Bürger zu mir sagen:
„Das haben Sie gut gemacht“ oder „Das ist
gut gelungen“. Der schwerste Brocken ist, den
Anstieg des Grundwasserspiegels zu bewälti-
gen. Aber wir haben bereits Maßnahmen
ergriffen und bleiben weiter dran.

Wie hat sich Senftenberg in dieser Zeit verän-
dert, vielleicht ein, zwei Beispiele?

Wie versprochen habe ich mich dafür einge-
setzt, die Bürger stärker einzubeziehen und zu
beteiligen. So gibt es seit dem Beginn meiner
Amtszeit regelmäßige Einwohnerversamm-
lungen auch in den Ortsteilen.

Und die wichtigsten Aufgaben, die vor Ihnen
und den Bürgern liegen?

In den nächsten Jahren will ich
die wirtschaftliche Entwicklung
der Stadt weiter vorantreiben.
Mein Hauptaugenmerk liegt
darauf, Unternehmen anzusie-
deln und Arbeitsplätze zu schaf-
fen. Gleiches gilt für die touristi-
sche Entwicklung der Stadt und
der Region.

Was bedeutet Stadtumbau?

Ich möchte, dass Senftenberg und
seine Ortsteile lebens- und liebenswert blei-
ben. Der geplante Rückbau von Gebäuden
soll für den Neubau von Eigenheimen und
Grünflächen genutzt werden. Ein gelungenes
Beispiel dafür ist die Robert-Harnau-Straße in
Senftenberg.

Wie werden sich die Ortsteile entwickeln?

Für die Senftenberger Ortsteile blicke ich
optimistisch in die Zukunft. Zurzeit arbeiten
wir am Schulneubau in Hosena, der Sanie-
rung der Kita und der Kaiserkrone in Brieske
sowie am Dorfanger in Sedlitz und am Über-
leiter in Großkoschen.

Wie sieht es mit Arbeitsplätzen aus, um Abwan-
derung zu stoppen? Sind Investoren in Sicht?

Derzeit werden bei EPV und Clever Folien-
druck GmbH insgesamt zirka 285 neue
Arbeitsplätze geschaffen. Bei der Züblin
Stahlbau GmbH sind innerhalb eines Jahres
rund 125 Arbeitsplätze neu hinzu gekommen.
Zudem bearbeiten wir gerade zwei weitere
Kaufverträge und 17 konkrete Ansiedlungs-

verfahren. Diese decken eine
breite Branchenpalette von Pa-
pier, Solar, Wellness über Metall,
Boots- und Fahrzeugbau bis hin
zum Baunebengewerbe ab.
Wie entwickeln Senftenberg und
das Umland ihre touristische
Anziehungskraft weiter?
Um neue touristische Konzepte
zu entwickeln, arbeiten wir eng
mit vielen Partnern aus der Regi-
on auch über die Landesgrenze
zusammen. Wir werden einen

Stadthafen errichten und weiter touristische
Highlights im Seengebiet verwirklichen.

Was ist Ihr Lieblingsplatz in Ihrem Amtsge-
biet?

Am liebsten bin ich am Senftenberger See.
Dort entspanne ich mich, genieße die Ruhe
und die wunderschöne Landschaft.

Was zeichnet die Senftenberger als Typen aus?

Ich erlebe die Senftenberger als sehr enga-
giert, manchmal etwas kantig aber mit Weit-
blick. Sie interessieren sich für Veränderungen
in ihrer Stadt. Das gefällt mir sehr gut, denn so
bekomme ich immer neue Impulse für meine
Arbeit als Bürgermeister.

Interview mit Bürgermeister Andreas Fredrich

Besonders engagiert für junge Senftenberger

Stadtmagazin Senftenberg
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Stadtumbau wurde vor eini-
gen Jahren noch fast aus-

schließlich mit leer stehenden
Wohnungen, dem Abriss von
Wohnhäusern und brachlie-
genden Flächen in Verbindung
gebracht. Stadtumbau umfasst
aber nicht nur den Rückbau,
sondern auch die Aufwertung

der Stadt, also den Blick nach
vorn. Der Stadtumbau dient
damit der nachhaltigen Ent-
wicklung und Stärkung der
Senftenberger Stadtstruktur.
Senftenberg hat zwischen 1990
und 2007 genau 9.749 Einwoh-
ner verloren. Zudem zeigt sich
auch in der Stadt der deutsch-
landweite Trend, dass die
Bevölkerung immer älter wird.
Dies erfordert Anpassungen
des Wohnungsangebotes und
der Infrastruktur. Entschei-
dend sind aber ebenso die
Prognosen für die Einwohner-

entwicklung
in den nächs-
ten Jahren.
Senftenberg
ist geprägt
durch eine
bauliche Ent-
wicklung
zwischen

1950 und 1990. Ein Großteil des
Wohnungsbestandes in dieser
Zeit wurde in industrieller Bau-
weise errichtet. Seit 2002 kon-
zentriert sich der Stadtumbau-
prozess auf die Umgestaltung
dieser Quartiere. Stadträume
werden attraktiver und bürger-
freundlicher. Der Rückbau leer
stehenden Wohnraumes er-
folgt dabei von den Stadträn-
dern her, also von „außen nach
innen“. In den Ortsteilen und
Wohngebieten mit überwie-
gend kleinteiliger Bebauungs-
struktur wird mit einer relativ
stabilen Nachfragesituation ge-
rechnet, so dass diese im Stadt-
umbauprozess eine unterge-
ordnete Rolle spielen.
Den Wohnungsmarkt anzupas-
sen, ist aber nur eine Facette
des Stadtumbauprozesses. Er
ist ein ganzheitliches Vorhaben,
so dass eine Vielzahl weiterer
Themenbereiche der Stadtent-

wicklung, wie Verkehr, soziale
und technische Infrastruktur,
betrachtet werden. So verfol-
gen die Verantwortlichen der
Stadt umfangreiche Strategien
zur Stärkung der Wirtschafts-
kraft. Dabei ist die Etablierung
Senftenbergs als touristisches

Zentrum ein
Eckpfeiler.
Nun ist Stadt-
umbau
keine
Do-

mäne aus-
schließlich
von Spezia-
listen, son-
dern muss
auf breiten
Schultern ge-
tragen wer-
den, durch

die Bewohner selbst, Vertreter
der Stadt, der beiden größten

Wohnungsunternehmen
Senftenbergs –

KWG und
WBG, durch

lokale Ak-
teure und

Unternehmen sowie
Fachexperten. Sie

haben in themati-
schen Diskussi-

onsrunden Zie-
le für das aktu-

elle Leitbild
und das
Stadtum-
baukonzept
2020 entwi-
ckelt und
formuliert.
Das Leitbild
See- und
Hochschul-
stadt

Senftenberg sieht
die Stadt als das
wirtschaftliche, kul-
turelle und touristi-
sche Zentrum im
Lausitzer Seenland.
Dabei vollzieht sich
die städtische Ent-
wicklung in enger
Verbindung mit der
Region. Senftenberg
strebt an, sich wei-

ter als das
Wirt-
schafts-,
Dienst-
leistungs-,

Gesundheits-, Bildungs- und
Verwaltungszentrum in der
Niederlausitz zu etablieren.
Ein konkretes Beispielprojekt
des Stadtumbaukonzeptes von
Senftenberg ist das Projekt

Seestadt. Dazu gehört bei-
spielsweise auch der geplante
Bau des Stadthafens. Durch das
Projekt Seestadt sollen die
Innenstadt und der Senften-
berger See stärker miteinander

verbunden wer-
den. Die einzig-
artige Renais-
sancefestung,
der Schloss-
und der Tier-
park zählen zu
den beliebten,
vorhandenen
Anziehungs-
punkten in die-
ser sich verän-
dernden Stadt-
landschaft.

Stadtumbau – Leitbilder und Visionen

Restaurierte Postmeilensäule

Blickfang – der restaurierte Kirchplatz

Schön zu allen Jahreszeiten – der Schlosspark

Vor dem Rathaus – buntes, belebendes Markttreiben Ein Schmuckstück für Sport und Freizeit – das Senftenberger Erlebnisbad



Stadtverwaltung Senftenberg

9Stadtmagazin Senftenberg8

Service in Senftenberg 
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Die Kommunale Wohnungsgesellschaft in
Senftenberg ist ein moderner Dienstleister,

der sich als zuverlässiger Partner seiner Mieter
versteht. Das Unternehmen vermietet und
bewirtschaftet rund 9.000 Wohnungen für alle
Ansprüche in Senftenberg, Großräschen,
Schipkau, Schwarzheide, Ortrand, Guteborn,
Hermsdorf, Lipsa und Grünewald. Ob junges,
preiswertes Wohnen für Azubis und Studenten,
familienfreundliche vier Wände in grüner Lage,
hochwertiger oder seniorengerechter Wohn-
raum, stets bemühen sich die Mitarbeiter der
KWG vor Ort, die Wünsche in hoher Qualität
zu erfüllen. Zum Service gehört auch das Ange-
bot von geschmackvoll möblierten Wohnun-
gen, von Garagen und Stellplätzen sowie die
Verwaltung von fremden Wohneigentum. Mit
der BMA hat das Unternehmen eine leistungs-
fähige Tochtergesellschaft, deren versierte Mit-
arbeiter stets in der Lage sind, den Wohnungs-
bestand zu erhalten, zu modernisieren und alle
anfallenden Reparaturen schnell und qualitäts-
gerecht durchzuführen. Somit steht die KWG
für moderne Wohnungen und besten Service.

Bei der KWG modern und bezahlbar wohnen

Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH
Senftenberg

Hörlitzer Straße 34 • 01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/7 70 • www.kwg-senftenberg.de

Farbenfrohe Fassaden in der Geschwister-
Scholl-Straße

Ansprechpartner der Stadtverwaltung Senftenberg
Rathaus: Markt 1 • 01 968 Senftenberg • Tel. 0 35 73/70 10

www.senftenberg.de • E-Mail info@senftenberg.de
allgemeine Öffnungszeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 9.00 bis 12.00 & 13.00 bis 16.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bürgermeister
Bürgermeister
Andreas Frederich Markt 1 70 12 05
Sekretariat Markt 1 70 12 06
Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing
Leiter
Frank Neubert Markt 1 70 11 15
Rechtsamt
Amtsleiterin
Kathleen Sarcander Markt 1 70 11 10
Sachbearbeiterin Versicherung

Markt 1 70 11 09
Haupt- und Personalamt
Amtsleiter
Stephan Weinhold Markt 1 70 11 20
Öffentlichkeitsarbeit
Anja Schmiedgen Markt 1 70 11 12
Sachgebiet Personalverwaltung
Sachgebietsleiterin Markt 19 70 11 30
Sachgebiet Interne Dienstleistungen
Sachgebietsleiter Markt 1 70 11 40
Archiv
Sachgebietsleiterin Markt 1 70 11 50
Finanzverwaltung
Amtsleiterin
Teresa Melzer Markt 1 70 11 70
Sachgebiet Finanzmanagement
Sachgebietsleiterin Markt 1 70 11 74
Sachgebiet Rechnungswesen
Sachgebietsleiterin Markt 1 70 11 80
Sachgebiet Steuern und Umlagen
Sachgebietsleiterin Markt 19 70 11 90
Ordnungsamt
Amtsleiterin
Heidrun Jakubasch Markt 1 70 12 10
Sachgebiet Ordnung/ruhender Verkehr
Sachgebietsleiterin Markt 1 70 12 20
Sachgebiet Melde- und Personenstandswesen
Sachgebietsleiterin Rathausstraße 8 70 12 40
Standesbeamtin Markt 1 70 12 48
Standesbeamtin Markt 1 70 12 49
Fundbüro Markt 1 70 12 22
Amt für Bildung, Soziales und Kultur
Amtsleiterin
Norina Großmann Markt 1 70 12 50
Integrations- und Gleichstellungsbeauftragte/Koor-
dinatorin Soziale Stadt Markt 1 70 11 16
Koordinatorin Gesunde-Städte-Netzwerk

Markt 1 70 12 54
Sachbearbeiterin Jugend & Sport

Markt 1 70 12 60

Sachbearbeiterin Kultur
Markt 1 70 12 61

Sachbearbeiterin Schulen und Sportstätten
Markt 1 70 12 53

Sachbearbeiterin Wohngeld
Markt 1 70 12 95

Sachbearbeiterin Wohngeld
Markt 1 70 12 52

Sachbearbeiterin Kitas
Markt 1 70 12 52

Sachbearbeiterin Wohngeld
Markt 1 70 12 54

Sachbearbeiterin geförderten Wohnraum
Markt 19 70 12 75

Beigeordnete
Beigeordnete
Elke Löwe Markt 19 70 13 05
Sekretariat Markt 19 70 13 06
Amt für Gebäudemanagement
Amtsleiterin
Edith Müller Markt 19 70 13 20
Sachbearbeiterin Garagen

Markt 19 70 13 27
Sachbearbeiterin Mietverträge

Markt 19 70 13 17
Sachbearbeiter Straßenausbaubeiträge

Markt 19 70 13 22
Sachbearbeiterin Straßenreinigung/Winterdienst

Markt 19 70 13 25
Planungs- und Liegenschaftenamt
Amtsleiterin
Andrea Fischer Markt 19 70 13 30
Sachgebiet Liegenschaften
Sachgebietsleiterin Markt 19 70 13 16
Hoch- und Tiefbauamt
Amtsleiter
Bernd Britze Markt 19 70 13 50
Baubetriebshof
Leiter Grünstraße 11 79 55 44
Schulen
Walther-Rathenau-Grundschule
Walther-Rathenau-Straße 6-8 3 67 58 80
Regenbogen Grundschule
Johannes-R.-Becher-Straße 19 36 37 60
Grundschule „Am See“
Steigerstraße 23 39 51
Grundschule Hosena
August-Bebel-Straße 4 03 57 56/6 02 22
Dr. Otto-Rindt-Oberschule
Calauer Straße 26 23 54
Bernhard-Kellermann-Oberschule
Bernhard-Kellermann-Straße 2a 36 37 70
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Moderner Industriestandort
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Kindertagesstätten
Kita „Bienenschwarm“
Johannisthaler Straße 10 035756/60440
Kita „Rasselbande“
Straße der Jugend 30 66 15 56
Kita Großkoschen
Senftenberger Straße 1 8 12 17
Kinderhort Hosena
August-Bebel-Straße 4 03 57 56/1 28 67
Sportplatz
Sportplatzwart Am Margaretengraben

14 71 23

Sport- und Freizeitzentrum Großkoschen

Hallenwart Senftenberger Str. 8 12 97

Eigenständige Bereiche & Einrichtungen

Erlebnisbad 20 29

Frau Langner Hörlitzer Str. 32 36 38 64

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Allgemeine Einwahl Briesker Str. 81 1 48 60

Stadtbibliothek Senftenberg

Frau Grün Krankenhausstr. 4 37 80 11

Tierpark Senftenberg

Herr Beyer Steindamm 26 29 44

Hochbelastbar und trotz-
dem flexibel – diese An-

forderungen machen Stahl-
bau zu der Kunst des
Bauhandwerks. Neben tech-
nischen Kenntnissen und Er-
fahrungen sind vor allem
Kreativität und handwerkli-
ches Geschick unverzichtbar.
Die Züblin Stahlbau GmbH
Hosena erfüllt diese Anfor-

derungen in hervorragender
Weise. Sie gehört zu den füh-
renden Stahlbauunterneh-
men Deutschlands. Die Kern-
märkte für die Umsetzung
ihrer komplexen Projekte im
Bereich Stahl- und Fassaden-
bau sind neben der Bundes-
republik Deutschland vor
allem die Länder Zentraleu-
ropas.
Züblin Stahlbau bedient alle
klassischen Geschäftsfelder

des Stahlhochbaus. Die Trag-
werksplanung und die Erstel-
lung der Werkstattzeichnun-
gen mittels CAD im 
eigenen technischen Büro
gehören ebenso zum Leis-
tungsspektrum wie die Ferti-
gung und Montage der Stahl-
konstruktionen. Mit der
monatlichen Kapazität von
1.500 Tonnen Profilstahlkon-
struktionen ist Züblin Stahl-
bau eines der wenigen Unter-
nehmen, die selbst bei Groß-
projekten ein exaktes Timing
absichern können.
Mit der Erweiterung des
Leistungspotenzials auf das
Geschäftsfeld Industriefassa-
den- und Komplettbau reali-
siert die Hosenaer Firma
zusätzlich Projekte mit Dach-
und Wandverkleidung – ob
ungedämmt, gedämmt oder
massiv. Die versierten Pro-

jekt- und Bauleiter sorgen für
eine reibungslose Organisa-
tion und Umsetzung.
Heraus kommt Baukunst
zum Nutzen unserer Kunden.

Züblin Stahlbau schweißt zusammen

ZÜBLIN Stahlbau GmbH
Bahnhofstraße 13

01 996 Hosena
Tel. 03 57 56/7 10

www.zueblin-stahlbau.de

In fünf Monaten entstand die 28.000 m2 große Produktionshalle der Bavaria Yachts in Giebelstadt 

Heizkraftwerk in München

Konstruktion der Sondermüll-
deponie in Kölliken, Schweiz

Kernkraftwerk im finnischen Olkiluoto Bei den Profis
von K. & Jahn

sind Bauherren in
besten Händen.
Ob Altbausanie-
rung oder schlüs-
selfertiges Bauen,
Hoch- und Tief-
bau. Seit 2000
zieht sich die Spur der Qualitätsarbeit der 15
Bauhandwerkern quer durchs Land. Davon
zeugen die Kaufhäuser Hildesheim und Neu-
brandenburg, aber auch ansehnliche Objekte
in Senftenberg, so die Seniorenresidenz „Pro-
Curand“ (Bild), die Lausitztherme, das Fitness-
center „Sacura“, das Restaurant „Olympia“
oder der umgebaute Ratskeller.

Vertrauen fürs Bauen

Schulstraße 4 • 01 968 Senftenberg/Brieske
Tel. 0 35 73/14 71 32 • Fax 0 35 73/14 71 34

Mobil 0175/1610860 • k-u-jahn@t-online.de

Existenzgründer, Selbständige und Betriebe
Die Unternehmensbetreu-

ung Wolfgang Urban ist
ein vertrauensvoller und ver-
sierter Partner bei der Beglei-
tung von Existenzgründun-
gen von der Geschäftsidee
über den Businessplan bis
hin zum Unternehmenser-
folg und -ausbau; bei der
Betreuung im betrieblichen
Rechnungswesen vom Bu-

chen der lfd. Geschäftsvorfälle über die lfd.
Lohn-/Gehaltsabrechnung (auch Baulohn!) bis
hin zur Analyse der BWA und Bilanz sowie bei
der Beratung von Unternehmen vom Control-
ling über Rating bis hin zur Ermittlung der Kos-
tenstruktur und Kapitalbedarfsplanung.

UWU Unternehmensbetreuung
Wolfgang Urban

Cottbuser Straße 1 • 01 968 Sedlitz
Tel. 0 35 73/79 04 23 

info@u-w-u.de • www.u-w-u.de
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Die Geschichte des Senftenberger Ortsteils
Großkoschen ist seit Jahrhunderten mit

dem Abbau von Hartgestein verbunden. 1563
wurde erstmals die Steinbruchtätigkeit er-
wähnt. Nach bescheidenen Anfängen begann
1887 die professionelle ununterbrochen wirt-
schaftlich erfolgreiche Gewinnung und Auf-
bereitung von zunächst Diabas und Granit,
später ausschließlich von Grauwacke zu
Schotter und Splitt.
Beginnend mit Regierungsbaumeister Ro-
scher, der damals den Steinbruch übernahm
und bis 1890 das erste nach modernen
Gesichtspunkten errichtete Schotter- und
Splittwerk in Betrieb nahm, bis heute, gilt der
Steinbruch Koschenberg als einer der größ-
ten und technisch-technologisch innovativs-
ten deutschen Hartsteinbetriebe.
Das Werk gehört seit 1991 zur Basalt-Actien-
Gesellschaft. Das Erfolgsgeheimnis liegt in
der hervorragenden Qualität der Grauwacke,
die alle Anforderungen als Baustoff im
modernen Verkehrswegebau erfüllt. Das
Material wird beim Bahnbau in Berlin und
den zur Hauptstadt führenden Schienenwe-
gen als Gleisschotter eingesetzt und ist auch
zugelassen für Hochgeschwindigkeitsstrecken.
Nahezu alle asphaltierten Autobahnen und
Bundesstraßen in Berlin, Brandenburg und
dem östlichen Mecklenburg-Vorpommern
sind ganz oder zumindest teilweise mit Grau-
wacke vom Koschenberg in Form von As-
phaltzuschlag gebaut.
Inzwischen erreichen die Lieferungen von
Straßenbaumaterialien das benachbarte Po-
len, wo der Nachholebedarf für eine moderne
Verkehrsinfrastruktur

den Import hochwertiger Baustoffe erfordert.
Weitere Produkte für den Straßen- und Tief-
bau, Sanierungsbergbau, Wasserbau, Garten-
und Landschaftsbau ergänzen die Palette.
Am Nordrand der Hartgestein führenden
Mittelgebirgszone ist der Koschenberg der
nördlichste Steinbruch im Korridor Lausitz –
Berlin – Ostsee, eine günstige geografische
Lage. Damit besitzt der Betrieb eine wichtige
Versorgungsfunktion für die vorgenannten
Regionen mit Baustoffen. Mit steigender Ten-
denz, über 60 Prozent, werden die Produkte
umweltfreundlich per Bahn geliefert. Im
Schnitt werden vier Ganzzüge pro Tag abge-
fertigt.
Die Gewinnung und Aufbereitung auf tech-
nisch modernstem Stand garantiert eine wirt-
schaftlich solide und zukunftsfähige Betriebs-
führung, sichert langfristig Arbeitsplätze in
Senftenberg. Der Steinbruch Koschenberg ist
ein international bekannter Referenzstein-
bruch und beispielgebend in der Branche
für innovative Gewinnungstechnologie und
Steinbruchtechnik.
Durch die Nähe zur Wohnbebauung von
Großkoschen und dem Erholungsgebiet
Senftenberger See haben Umwelt-, Anwoh-
ner- und Nachbarschaftsschutz besondere
Bedeutung. Erklärtes Ziel der Basalt AG ist es,
deutlich mehr für Staub- und Lärmreduzie-
rungen zu tun, als allgemein Standard ist, um
im Sinne guter Nachbarschaft die mit Berg-
bau und Transport resultierenden unver-
meidbaren Begleiterscheinungen auf ein
Minimum zu reduzieren.

Schotter für Berlins Bahnen und den ICE

Basalt-Actien-Gesellschaft
Nordostdeutsche Hartsteinwerke

Werk Koschenberg
Bergstraße 40 • 01968 Senftenberg
OT Großkoschen • www.basalt.de

Bautechnik
Gesellschaft für Montan- und Knappenstraße 1 Tel. 0 35 73/78 32 30 siehe Seite 20-21
Bautechnik mbH (GMB) 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/78 32 24 www.gmbmbh.de
Bauunternehmen
K. & Jahn Bauhandwerk Schulstraße 4 Tel. 0 35 73/14 71 32 siehe Seite 11

01 968 Senft. OT Brieske Fax 0 35 73/14 71 34 k-u-jahn@t-online.de
Bergbauunternehmen
Basalt-Actien-Gesellschaft Bergstraße 40 Tel. 0 35 73/8 06 51 06 siehe Seite 12
Nordostdeutsche Hartsteinwerke 01968 Senft. OT Großkoschen www.basalt.de
Energieversorger
Stadtwerke Senftenberg GmbH Laugkstraße 13-15 Tel. 0 35 73/70 93 10 siehe Seite 2

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/70 93 15www.stadtwerke-senftenberg.de
Förderverein/ Vereine
Förderverein Integrative B.-Kellermannstraße 18 Tel. 0 35 73/36 37 30 siehe Seite 29
Sozialarbeit e.V. (FiS) 01 968 Senftenberg www.fisev-omz.de
WBS Integrationswerkstätten Schwarzer Weg 1 Tel. 0 35 73/7 07 30 siehe Seite 28
gGmbH Niederlausitz 01 968 Senftenberg www.wbs-senftenberg.de
Freizeit und Kultur
NEUE BÜHNE Senftenberg Theaterpassage 1 Tel. 03 57 53/80 12 86 siehe Seite 31

01 968 Senftenberg www.theater-senftenberg.de
Friseur
Senftenberger Figaro Schlossparkcenter am Neumarkt Tel. 0 35 73/29 19

siehe Seite 15
Friseur & Kosmetik GmbH 01 968 Senftenberg www.senftenberger-figaro.de
Hotel
Lido Senftenberg Steindamm 26 Tel. 0 35 73/36 30 00 siehe Seite 33

01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/36 30 03 33 www.lido-senftenberg.de
Wellnesshotel Seeschlösschen Buchwalder Straße 77 Tel. 0 35 73/3 78 90 siehe Seite 32

01 968 Senftenberg www.seeschloesschen-lausitztherme.de
Krankentransport
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Calauer Straße 4 Tel. 0 35 73/14 8760 siehe Seite 27
„Villa Anna“ 01 968 Senftenberg www.juh-bb.de
Medizinische Einrichtungen
Klinikum Niederlausitz Calauer Straße 8 Tel. 0 35 73/7 50 siehe Seite 23
Klinikbereich Senftenberg 01 968 Senftenberg Fax 0 35 73/75 14 48 www.klinikum-niederlausitz.de
Medizinische Einrichtungs-GmbH D.-Christine-Erxlebenstraße 2a Tel. 0 35 73/7 07 41 31 siehe Seite 25
01 968 Senftenberg Fischreiherstraße 2 Tel. 0 35 73/66 70
Naturstein & Grabmale
Natur- und Werkstein Gewerbegebiet Laugkfeld 4 Tel. 03 57 53/7 38 19
Dorozalski GmbH 01 968 Senftenberg Fax 03 57 53/7 38 21 Naturstein-Dorozalski@t-online.de
Planungs- und Ingenieurbüro
IPRO Lausitz Hörlitzer Straße 34 Tel. 03 57 53/3 67 70 siehe Seite 15

01 968 Senftenberg Fax 03 57 53/36 77 20 www.ipro-lausitz.de
Pontons
PonSys GmbH J.-Gottschalk-Straße 12 Tel. 03 57 53/79 77 81 siehe Seite 11

01 968 Senftenberg Fax 03 57 53/79 05 91 www.ponsys.de
Stahlbau
Züblin Stahlbau GmbH Bahnhofstraße 13 Tel. 03 57 53/7 10 siehe Seite 10

01968 Senft. OT Hosena Fax 03 57 53/7 11 23 www.zueblin-stahlbau.de
Tourismus/Dauercamping
Erholungsgebiet Senftenberger See Straße zur Südsee 1 Tel. 0 35 73/80 03 00 siehe Seite 32
Zweckverband 01968 Senft. OT Großkoschen Fax 0 35 73/80 03 31 www.senftenberger-see.de
Ferien & Freizeitpark Geierswalde Lesweg 3 Tel. 01 74/9 01 26 58 urlaub@geierswaldersee.de
Martin Tinko 02979 Geierswalde www.geierswaldersee.de
Unternehmensbetreuung
UWU Unternehmensbetreuung Cottbuser Straße 1 Tel. 0 35 73/79 04 23 siehe Seite 11
Wolfgang Urban 01 968 Senft. OT Sedlitz Fax 0 35 73/6 58 97 23 www.u-w-u.de
Verwaltungsgesellschaft
Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau- Knappenstraße 1 Tel. 0 35 73/8 40

siehe Seite 8
Verwaltungsgesellschaft mbH 01 968 Senftenberg www.lmbv.de
Wasserwirtschaft
Wasserverband Lausitz Steindamm 51/53 Tel. 0 35 73/80 30 siehe Seite 5

01 968 Senftenberg www.wal.senftenberg.de
Wohnungsgesellschaften/ Wohnungsbaugenossenschaften
Kommunale Wohnungsgesellschaft Hörlitzer Straße 34 Tel. 0 35 73/7 70 siehe Seite 8
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Schon ein halbes Jahrhun-
dert genießt die Senften-

berger Figaro Friseur & Kos-
metik GmbH das Vertrauen
ihrer Kunden. 1992 aus der
einstigen PGH hervorgegan-
gen, haben die jungen und gut
ausgebildeten 94 Mitarbeiter
ein sicheres Gefühl für Haut
und Haar. Schon die zwölf
Auszubildende lernen, dass
die Zufriedenheit der Kunden
das oberste Gebot ist. Ein
freundlicher Empfang in 18
angenehm gestalteten Salons,
eine warmherzige einfühlsa-
me Ansprache sowie die modi-
schen Frisuren der Friseuse
selbst belegen, hier ist man in
allerbesten Händen. Kompe-
tent zu beraten auch über
Neuheiten und Trends, das
setzt Wissen und stetige Quali-
fikation aller voraus. Zehn Mal

im Jahr lernen dann selbst
noch die sieben Friseurmeister
die Schnitt-, Farb- und Frisu-
rentechniken sowie Produkt-
techniken der kommenden

Saison, von deutschen Cham-
pions und Weltmeistern. Ob
Haarverlängerung oder spie-
gelblanke Glatze, Brautfrisur
oder Perücken, Strähnchen
oder Dauerwelle, Haarpflege
oder Styling, Massagen für
Kopf, Gesicht, Nacken, Hand
und Fuß, zu Hause oder im
Salon, den umfassenden Ser-
vice der Figaro Friseur & Kos-
metik GmbH genießen zufrie-
dene Kunden in Senftenberg,
Ruhland, Schwarzheide, Schip-
kau, Drebkau, Brieske, Hörlitz
und sogar bis Dresden.

50 Jahre für Schönheit und Wohlbefinden

Senftenberger Figaro
Friseur & Kosmetik

Schlossparkcenter am
Neumarkt

01 668 Senftenberg
Tel. 0 35 73/29 19

www.senftenberger-figaro.de

Die Leiterin des Lehrsalons
Hair Factory Antje Händler
(vorn Mitte) mit ihrem Team

Künstlergruppe 07

Sie nennen sich bewusst einfach Kreis 07,
nach ihrem Gründungsjahr, die vierzehn

bildenden Künstler aus dem Oberspreewald
und der Lausitz. Die gelernten Bauzeichner,
Lehrer für Kunsterziehung, Dekorateure,
Goldschmiede, Chemieingenieure und Ma-
thematiker vereint nicht nur die Liebe zur
Kunst, sondern eigenschöpferisches Gestal-
ten in Öl oder Pastell, Holz, Ton oder Metall.
Als Mittelpunkt und Ausgangsbasis ihres
künstlerischen Wirkens haben sie die Stadt
Senftenberg gewählt, wohl auch wegen der
landschaftlichen Schönheit des neuen Um-
landes, das Inspiration und Motive in Hülle
und Fülle bietet und die Fantasie anregt.
Die Künstler, Holzbildhauer,
Maler, Grafiker, Metallbildner
haben sich zu ihrem Kreis lose
zusammengeschlossen, ohne
jede Vereinsmeierei, die ihnen
fremd ist. Denn viele empfin-
den, was ihr Mitglied Profes-
sor Lampa so ausdrückte, dass
seine Kunst Kindheitsmustern
entspringt und ihm früh be-
wusst wurde, dass sie die ein-
zige und wirkliche Freiheit
bedeutet.
Alle zwei Monate treffen sie
sich in einem anderen Atelier
und diskutieren über Formen
und Farben, wie man Gefüh-
len Gestalt verleiht. Sie tau-

schen sich aus, inspirieren sich gegenseitig,
ein Geben und Nehmen zwischen den ausge-
bildeten Profis, die Hochschulen und Akade-
mieklassen besuchten und den Autodidak-
ten. Jedem von ihnen bietet sich die Chance,
seine Kunst individuell zu präsentieren und
auch gemeinsam Ausstellungsvorhaben vor-
zubereiten, die weit über die Lausitz hinaus
ausstrahlen.
Und in den Sommermonaten hat sich die
Künstlergruppe 07 vorgenommen, zehn Tage
in aller Öffentlichkeit zu arbeiten, lassen sie
sich bei Pleinairs am See über die Schulter
schauen und suchen bewusst den Kontakt zu
kunstinteressierten Einheimischen und Ur-
laubern. Und so wecken sie Neugier und Inte-
resse an ihrer Arbeit, bereichern die kultu-
relle Landschaft zwischen Spreewald und
Seenland und natürlich sich selbst.

Eine runde Sache mit Kunst und Künstlern

Bernd Gork: Kornfelder, Aquarell, Pastell

Gerhart Lampa: Unwetter, Öl auf Leinwand

Christine Przybilski: Kein
Engel, Eisenmontage patiniert

Bernd Winkler: Im Fenster, Öl
auf Leinwand (Ausschnitt)
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Ortsteil Brieske

Brieske ist in den zurückliegen-
den 15 Jahren fast vollständig
saniert worden. Natürlich auch
die von der Ilse-Bergbau-AG
nach Plänen des Architekten
von Mayenburg 1907 erbaute
Werksiedlung mit hohem sozi-
alen Standard, die erste deut-
sche Gartenstadt „Marga“. „Die-
ser denkmalgeschützte Kern“,
so Ortsvorsteherin Christina

Nicklisch, „ist einzigartig wie
auch die Brieske umgebende
Natur. Wir sind ein Ortsteil mit
sehr aktivem Dorfleben, zu dem
vor allem die Freiwillige Feuer-
wehr, der Heimatverein, der
Chor der Bergleute, die Mar-
gafanfaren und „Birkhühner“
beitragen. Höhepunkte sind
die Konzerte am Kaisergarten,
der Kindertag, das Gemeinde-
fest im August und der Weih-
nachtsmarkt am 1. Advent.“

Immer sichtbarer
ist der Wandel
zum Dienstleis-
tungs- und In-
dustriestandort
für den Mittel-
stand. Im Gewer-
bepark Marga
haben sich weite-
re Unternehmen
der Spitzentech-
nik angesiedelt,
so für Folien-

druck und Solar-
module, Fotovol-
taik-Elemente
auch für ein
Solarfeld in na-
hen ehemaligen
Tagebauen. 2009
wird die erste
Privatschule in
Brieske eröffnet.
Wichtige Anlie-
gen des Orts-
vorstandes sind
die bessere An-

bindung des durch die Umge-
hungsstraße abgeschnittenen
Brieske Dorf, in dem viele älte-
re Bürger leben, ein Feuer-
wehrgerätehaus für die auch
an engagierten Mitstreitern
größte Freiwillige Feuerwehr
Senftenbergs und die Instand-
setzung einiger Straßen.

Ortsteil Großkoschen

„Die herrliche Lage unmittel-
bar am Senftenberger See, die
wieder intakte Natur, die man
vom Aussichtsturm „Rostiger
Nagel“ überblickt und die
Menschen zeichnen unser
Doppeldorf aus“, schwärmt
Ortvorsteher Lothar Berg.
Zwölf Vereine gestalten aktiv
gemeinsame Höhepunkte, wie
die vergangene Festwoche zum
600-jährigen Bestehen, mit dem
bunten Festumzug, an dem

über 500 Darsteller mitwirkten.
2009 wird zum 10. Mal das
Turmblasen der Freiwilligen
Feuerwehr am 1. Advent statt-
finden, stets ein bunter Weih-
nachtsnachmittag für Groß und
Klein. „Viel hat sich getan“,
zählt Lothar Berg auf und ver-
weist auf das realisierte Dorfer-
neuerungsprogramm. „So ent-
stand eine neue Brücke über
die Schwarze Elster nach Klein-
koschen, der Kreisverkehr am

Brunnenplatz von Großkoschen,
die Kirchengemeinde reparierte
die Kirche, in Eigeninitiative
wurde ein Feuerwehrgeräte-
haus errichtet.“ Anziehungs-
punkte sind im Ort der Muse-
umshof, der sich im Kiefernwald
ausdehnende Ferienpark sowie
der heimische Koschenberg. Er
war ein einst 152 Meter hoher
Basaltkegel, auf dem vor 80 Jah-
ren noch Wein angebaut wur-
de und nun seit über hun-

dert Jahren wird dort die für
Schiene und Straße begehrte
Grauwacke gewonnen. Was
dem Ortsvorstand noch auf
den Nägeln brennt, ist eine
sichere Verbindung zwischen
Groß- und Kleinkoschen, ein
beleuchteter Radweg, dann
noch die Straßenerneuerung
des alten Dorfkerns von Klein-
koschen, in dem wieder sorbi-
sche Bräuche gepflegt werden
und ein Industriepark, der zahl-
reiche mittelständische Unter-
nehmen beherbergt.

Ortsteil Hosena

Das einstige Heidedorf ist nicht
wiederzuerkennen. Die Züblin
Stahlbau AG, die 2001 auch den
schiefen Turm baute, von dem
Besucher einen fantastischen
Rundblick auf das Senftenber-
ger Seenland haben, und Cle-

ver Etiketten weiten ihre Kapa-
zitäten aus, schaffen weitere
Arbeitsplätze und bestimmen
das Antlitz eines Teiles des
Dorfes. Der Ortsvorstand um
Hagen Schuster setzt sich
engagiert dafür ein, die
Lebensqualität seiner Mitbür-
ger weiter zu verbessern. Dazu
gehört der Straßenausbau, die
Schaffung eines Gemeindezen-
trums vor allem mit dem Um-
und Ausbau der Schule, auch
für jene Knirpse, die jetzt der
2004 errichteten Kita „Bienen-
schwarm“ entwachsen sind.
Dieses Bauvorhaben sieht

der Ortsbeirat
durchaus zwie-
spältig. Zwar
wird dadurch
der Schulstand-
ort Hosena ge-
stärkt und der
Ort damit eine
beliebte Zuzug-
adresse auch für
junge Familien,
doch die sich
lange hinziehen-
den umfangrei-

chen Bauarbeiten beeinträchti-
gen den sehr aktiven Dorfclub
und verengen den Schulhof.
Zahlreiche Vereine, wie die
Kleintierzüchter, die Kamera-
den der Freiwilligen Feuer-
wehr, die Alpinen Skisportler,
die Kicker von SV Blau-Gelb
1899 sowie der
Jugend- und der
Dorfclub Ger-
mania bestim-
men nicht nur
zum traditionel-
len wie beliebten
Schwimmfest
das interessante
kulturelle Dorf-
leben in Hosena
mit. Von Früh-
jahr bis Herbst
hat der Senften-
berger Ortsteil

auch einen guten Ruf als idea-
les Ziel für Radwanderer und
Camper.

Ortsteil Niemtsch

Das Dorf Niemtsch liegt benei-
denswert direkt am Wasser
und von Wald umgeben. Der
Ortsvorsteher der kleinsten
Senftenberger Gemeinde, Pe-
ter Koßlick verweist mit Stolz
darauf, was die Einwohner mit
dem Bürgerverein so alles auf
die Beine stellen. „Neben dem
traditionellen sommerlichen
Niemtscher Mühlenfest hatten
erstmals auch die einst typi-
schen und hier noch dank der
Pflege ihrer Besitzer erhalte-
nen Vier- und Dreiseitenhöfe
zum Hoffest geladen. Auch der
2. Sprayer-Contest, der ver-

Senftenbergs sehenswerte Ortsteile im Umland

Baudenkmal: Margahof Brieske

Infozentrum des Ferienparks

Dominant, Hosenas Dorfkirche

Das Silber des Senftenberger Sees

Hoffentlich bald restauriert, die Schlossruine 
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schönert statt zu verschandeln,
hatte ein großes Echo über
Senftenberg hinaus. Der fein-
sandige Strand zieht Badelusti-
ge aus der Umgebung und vom
Komfortcampingplatz an, denn
die Wasserqualität ist mit der
Blauen Umweltflagge ausge-
zeichnet.“ 
Der idyllische Ort hat nicht nur
ein privates und gut ausgestat-
tetes Bergbaumuseum, einen
ansässigen Fischer und rings-
herum ein gut ausgebautes
Radwegenetz, sondern auch
eine originelle Stadtführerin
für die Stadt Senftenberg. Nun
sieht der Ortsbeirat dem
Ergebnis der Ausschreibung
für die Zukunft der Schlossrui-
ne gespannt entgegen, die in
einem naturgeschützten Park
liegt, durch den ein Naturlehr-
pfad führt. Nachdem die Kreis-
straße erneuert wurde, stehen
jetzt auf der Tagesordnung wei-
tere Dorfstraßen zu verbessern
und Arbeiten am kommunalen
Friedhof. Das sind neue Seiten
für eine neue Dorfchronik.
„Unsere alte Dorfchronik ist in
den Wirren des letzten Welt-
krieges verschollen. Jetzt haben
wir zwei Ortschronisten, die
unermüdlich die Archive bis
Potsdam durchstöbern und
jede Menge Material zusam-
mentragen“, freut sich aner-
kennend Peter Koßlick.

Ortsteil Peickwitz

In Peickwitz wird noch gezam-
pert, getreu sorbischer Traditio-
nen, auch die Giebel der Häu-
ser zur Straße zeigen sorbische
Wurzeln. Das Erscheinungsbild
des Angerdorfes, hat sich mit
dem Gemeindehaus, vielen
neu verputzten Häusern und
dem neu gestalteten Dorfteich
weiter verschönt. Der Teich und
die umliegenden im Natur-
schutzgebiet „Peickwitzer Tei-
che“ sind auch Namensgeber

für das alljährliche Teichfest.
Aber auch beim Eisfasching,
dem Frühschoppen der Feuer-
wehr, dem Dorffest, dem Wei-
berfrühschoppen, dem Sport-
fest tragen die Bewohner zum
geselligen Dorfleben bei.
Dass sie die Grünanlagen vor
ihren Häusern in persönliche
Pflege genommen haben, liegt
dem Ortsbeirat um Vorsteher

Karsten Walter
besonders am
Herzen: „Mit
dem weiteren
Ausbau der Rad-
und Wanderwe-
ge wollen wir
unser touristi-
sches Potential,
ein Standbein
unserer Ge-
meinde, denn sie
ist nur 20 Minu-

ten vom Ufer des Senftenber-
ger Sees in waldreicher Umge-
bung gelegen, stärken.“ Den
beiden Gasthöfen des Ortes
sowie den Anbietern von Feri-
enwohnungen kann das nur
recht sein, wenn auch schon
zahlreiche Touristen aus nah
und fern den Ort als pilzreiche,
ruhige Wanderidylle für sich
und ihre Familien entdeckt
haben. Eine weitere Herausfor-
derung für den Ortsbeirat und
die Vereine um die Freiwillige
Feuerwehr und den Dorfclub
ist das 2010 ins Haus stehende
555. Jubiläum der erstmaligen
urkundlichen Erwähnung von
„Pykicz“.Vielleicht wird zu die-
sem Ereignis ein Ochse am
Spieß gesponsert, denn drei
Landwirtschaftsbetriebe halten
hier die bäuerlichen Traditio-
nen hoch und betreiben ein-
träglich Feldanbau sowie Tier-
haltung. So weidet seit 15 Jah-
ren eine stattliche Herde
Mutterkühe des Betriebes
Domin im Umland. Im Hofla-
den wird selbst geschlachtetes
Rindfleisch als Lausitzer Quali-
tätsprodukt vermarktet und
nicht nur von den Peickwitzern
gern gekauft.

Ortsteil Sedlitz

„Direkt an der B 169 und der
Eisenbahn gelegen, aber auch
unmittelbar am Wasser und
umgeben von Wald hat Sedlitz
eine exklusive Lage“, betont
Ortsvorsteher Wolfgang Kaiser.
Das einstige Bauerndorf, das
von der Landwirtschaft, der
Bienenzucht und dem Fisch-
fang und heimischem Torfab-
bau lebte, erfuhr mit der

Braunkohle vor
rund 80 Jahren
eine grundle-
gende Wand-
lung. Heute ver-
ändert sich der
Senftenberger
Ortsteil Sedlitz
wieder. Die Tage-
baue sind ausge-
kohlt, die Kip-
pen aufgeforstet
oder für die
Landwirtschaft
rekultiviert, die

Restlöcher werden noch weiter
geflutet, so dass der Sedlitzer
See und sein Umfeld immer
mehr zum Kleinod für Wande-
rer, Wassersportler und Radler
werden. Die verkehrsgünstige
wie auch idyllische Lage zieht
vor allem junge Familien an. Sie
erwartet ein reiches kulturelles
Leben, das der Sportverein
Blau-Weiß 90, die Karnevalsge-

sellschaft, der Dorfclub und der
junge Unternehmerverein wie
beim Dorf- und Parkfest im Juli
und beim Advent- und Weih-
nachtsmarkt gestalten. Vom
Engagement der Bewohner
zeugen die gepflegten Grünflä-
chen, die Erinnerungsstätten an
die Geschichte, die rekonstru-
ierte Kirche, das Bürgerhaus,
die Mehrsportanlage und die
vielfach erneuerten Straßen.
„Dem Ortsbeirat liegt die wei-
tere Gestaltung unseres Dorfes
am Herzen“, erläutert Wolf-
gang Kaiser. „Dazu gehört der
Dorfanger, der Ausbau des
Radwegenetzes und auch
Bänke für die Spaziergänge
unserer Senioren bis zum See.
Mit gemischten Gefühlen
betrachten wir den geplanten
Ausbau der Ortsdurchfahrt der
Oder-Lausitz-Magistrale, das
geht nicht ohne Lärmschutz für
unsere Bewohner.“

Ein Ort herzlicher Gastlichkeit 

Das schmucke Gemeindezentrum von Peickwitz Sie überragt das Dorf, die Kirche

Das Oberstufenzentrum für Azubis der Lausitz

Sprechzeiten der Ortsvorsteher
im Ortsteil Brieske Christina Nicklisch

montags 16.00 - 17.00 Uhr
im Büro der Ortsvorsteherin • Parkstraße 12 • Tel. 0 35 73/36 53 46

im Ortsteil Großkoschen Lothar Berg
dienstags 15.00 - 18.00 Uhr

im Büro des Ortsvorstehers • Senftenberger Straße 2 • Tel. 0 35 73/8 12 13
im Ortsteil Hosena Hagen Schuster

dienstags 16.30 - 17.30 Uhr
in der Grundschule Hosena • August-Bebel-Straße 4 • Tel. 035756/71762

im Ortsteil Niemtsch Peter Koßlick
14-täglich dienstags 16.00 - 18.00 Uhr

im Büro des Ortsvorstehers • Dorfstraße 8 • Tel. 0 35 73/6 13 89
im Ortsteil Peickwitz Karsten Walter

mittwochs 17.00 - 18.00 Uhr
im Büro des Ortsvorstehers • Hauptstraße 15 • Tel. 035756/60406

im Ortsteil Sedlitz Wolfgang Kaiser
dienstags – Termine auch im Schaukasten

im Büro des Ortsvorstehers • Straße der Jugend 22 • Tel. 0 35 73/21 78
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Die GMB ist ein bergbaunahes Planungs- und
Serviceunternehmen. Zu unserem Kernge-

schäft gehören Ingenieurdienstleistungen in den
Bereichen Montan, Wasser, Geotechnik und Bau.
Ebenso die Erzeugung von Strom und Wärme in
Heiz- und Heizkraftwerken, das Betriebs- und Pro-
jektmanagement in Tagebauen sowie der Bereich
Facility Management.
Als moderner Dienstleister bündeln wir umfang-
reiches Know-how, modernste Technologie und
langjährige Erfahrung zu einem starken Leistungs-
angebot aus einer Hand. Fünf große Bereiche deckt
die GMB mit ihren Leistungsprofilen ab.

Ingenieurdienstleistungen

In den Bergbau sind eine Vielzahl von Ingenieur-
disziplinen eingebunden. Dazu zählen die geophy-
sikalische Erkundung von Lagerstätten und
Baugrund, Standsicherheitsberechnungen von
Böschungen, Planungen für die Infrastruktur,
Hoch- und Tiefbau. Einen zunehmend größeren
Raum nehmen die Planung und das Genehmi-
gungsverfahren für den Bergbau ein. Bereits vor
der Inanspruchnahme planen GMB-Mitarbeiter
wie die Ressource Natur danach aussieht.

Strom- und Wärmeerzeugung

Energieerzeugung in Form von Wärme und Strom,
insbesondere aus einheimischer Braunkohle, ist
unser Leistungsangebot. Vor fast 10 Jahren errich-

teten wir ein Heizkraftwerk im neuen Gewerbege-
biet Marga und betreiben dieses neben weiteren
Heizwerken in der Lausitz und im mitteldeutschen
Raum.
Wir sind starker Partner für die professionelle Be-
triebsführung von technischen Anlagen, wie Hei-

zungsnetze, Boilerräume, HA-Stationen, Trink-,
Lösch-, Regen- und Abwassernetze sowie Klär-
anlagen an unseren Standorten. Zu unseren Refe-
renzen gehören auch das Betreiben von Flutungs-
anlagen ehemaliger Tagebaue für die Re-
naturierung und zur Aufrechterhaltung von Bioto-
pen – unser Engagement für die Umwelt.

Facility Management

Für das Betreiben und Bewirtschaften von Immo-
bilien der Vattenfall Europe AG an den Standorten
Cottbus, Senftenberg, Jänschwalde/Cottbus
Nord, Welzow, Nochten/Reichwalde und
Schwarze Pumpe erbringen wir alle
Dienstleistungen auf der Grundlage
ganzheitlicher Strategien. Für die
bedarfsgerechte Nutzung der
Immobilien erfolgt die
Erfassung aller Prozesse

im technischen, infrastrukturellen und kaufmänni-
schen Gebäudemanagement mit dem Ziel zur
Erhöhung der Wirtschaftlichkeit und Werterhal-
tung, der Optimierung der Gebäudenutzung und
Minimierung des Ressourceneinsatzes.

Betriebsmanagement Tagebau

Im Betriebsmanagement werden bergbauliche
Leistungen wie Massenbewegungen mit Tage-
baugroßgeräten, Deponierung von Kraftwerks-
reststoffen und Arbeiten an Gleis- und Bandanla-
gen in den Tagebauen Jänschwalde/Cottbus Nord,

Welzow Süd, Nochten und Reichwalde
ausgeführt.

Projekt Tagebau

Das Projektmanagement beinhaltet die Projekt-
steuerung und -überwachung einschließlich Reali-
sierung komplexer Maßnahmen in bergbaulichen

Prozessen wie Auf-, Um- und Rückbau von Gleis-
und Bandanlagensystemen. Zum Leistungsspek-
trum gehören auch die Transporte von Großgerä-
ten und Antriebsstationen einschließlich zugehöri-
ger Komponenten. Aktueller Schwerpunkt sind
Projektmaßnahmen zur Wiederherstellung der
Förderfähigkeit des Tagebaues Reichwalde.

Sitz der Gesellschaft

Behörden- und Dienstleistungszentrum Senf-
tenberg

Das schwarze Gold bewegt die Lausitz

Gesellschaft für Montan- und Bautechnik mbH
(GMB)

Knappenstraße 1 • 01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/78 32 30 • Fax 0 35 73/78 32 24

www.gmbmbh.de
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Ärzteverzeichnis der Stadt Senftenberg
Allgemeinmediziner
Dr. med. Ingo Görner Bärengasse 7 01 968 Senftenberg 0 35 73/87 08 59
Dr. med. Eckhard Haß Steindamm 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 41 00
Dipl.-Med. Kathrin Holz Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 67 20
Dr. med. Steffi Kunze Schlossstraße 12 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 28 51
Dr. med. Stephanie Lenke Eigenheimweg 15 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 46 06
FÄ Elke Liebelt Fabrikstraße 1 01 968 Senft. OT Brieske 0 35 73/81 09 47
SR Dr. med. Edeltraut Noack Mühlenstraße 1a 01 996 Senft. OT Hosana 03 57 56/6 02 00
Dr. med. Brigitte Poguntke D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 44
Dr. med. Gisela Renner D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 30
Dr. med. Claudia Richartz Mühlenstraße 1a 01 996 Senft. OT Hosena 03 57 56/6 02 00
Dipl.-Med. Ilona Rogosz D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 54
Dipl.-Med. Karola Windrich D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 22
Dr. med. Joachim Wittkowski Otto-Nuschke-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 11 05
Anästhesiologie
Dr. med. Kerstin Knoll Schwarzbacher Straße 11 01 996 Senft. OT Hosena 03 57 56/6 02 12
Prof. Dr. med. Friedemann Weber D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 88
Augenheilkunde
Dr. med. Jörg Hanusch Kreuzstraße 23 01 968 Senftenberg 0 35 73/30 65
Dr. med. Felix Muchamedjarow D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 84
Chirurgie
Dr. med. Dirk Hübner D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 87
Dr. med. Christoph Lehmann Schlossstraße 20 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 64 09
Dr. med. Ralf Schröder Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 67 14
Dialysepraxis
Dr. med. Wilfried Dschietzig Kleinkoschener Straße 7 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 14 52
Dr. med. Renate Jacob Kleinkoschener Straße 7 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 14 52
FÄ Elke Wecke Kleinkoschener Straße 7 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 14 52
FA Eduard Rosenbach Kleinkoschener Straße 7 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 14 52
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Dr. med. Petra Helbig Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 70 41
Dipl.-Med. Michaela John Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 38 94
Dr. med. Klaus Kretzschmar Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 30 40
Dipl.-Med. Petra Sittig Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 70 41
Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde
Dr. med. Andrea Hebert Bärengasse 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 39 71
Dipl.-Med. Veit Jakof Bahnhofstraße 33 a 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 66 77
Haut- & Geschlechtskrankheiten
Dipl.-Med. Kerstin Schmidtchen Brauhausstraße 15 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 47 52
Innere Medizin
Dr. med. Christiane Braunwarth-Köhler Salzmarktstraße 15 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 33 96
Dr. med. Annette Hübner D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 33
Dr. med. Gisela Rödiger Roßkaupe 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 10 08
Dr. med. Irene Uhlmann Steindamm 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 78 90
Kardiologische Praxis
Dr. med. Hans-Georg Heise Krankenhausstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/75 34 00
Kinder- & Jugendmedizin
Dr. med. Martina Gurk Felix-Spiro-Straße 17 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 57 75
Dr. med. Maria-Elisabeth Remitschka Grünstraße 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 35 87
Dipl.-Med. Christine Schröder Salzmarktstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 34 94
Kinder- & Jugendpsychiatrie
Dipl.-Med. Barbara Wein Kreuzstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 85 96
Nervenheilkunde
Prof. Dr. med. Fritjof Reinhardt D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 07 41 15
Orthopädie
Dr. med. Matthias Lehmann Schlossstraße 20 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 64 09
Dr. med. Elisabeth Petsch Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 67 42
Psychologische Psychotherapie
Dr. rer. nat. Dipl.-Psych. René Rutzka Joachim-Gottschalk-Straße 11 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 08 01
Dipl.-Psych. Martina Clauser Bahnhofstraße 42 01968 Senftenberg 0 35 73/36 32 17

Die Klinikum Niederlau-
sitz GmbH ist das größte

Krankenhaus der Regelver-
sorgung im Land Branden-
burg und sichert mit circa
1.000 Mitarbeitern in Senf-
tenberg, Lauchhammer und
Klettwitz die kompetente Ver-
sorgung von stationären und
ambulanten Patienten. Das
Klinikum bietet ein breites
Leistungsspektrum und ar-
beitet zum Nutzen und Wohl
der Patienten eng mit den
Gesundheitseinrichtungen
der Region zusammen. Die
einzelnen Kliniken und Fach-
abteilungen der Einrichtung
agieren fachübergreifend
und gewährleisten so eine
optimale Versorgung für die
Patienten.

Nach aktuell anerkannten
wissenschaftlichen Erkennt-
nissen und mit modernster
Technik leistet das Klinikum
höchste Qualität in der medi-
zinischen Versorgung. Neben
den für die Grund- und
Regelversorgung vorhande-
nen Abteilungen bestehen in
der Klinikum Niederlau-
sitz GmbH fachabteilungs-

übergreifende Versorgungs-
schwerpunkte, das Schlagan-
fallzentrum, das Traumazen-
trum, das Zentrum für Ge-
fäßmedizin sowie ein inter-

disziplinäres Zentrum mit
dem Schwerpunkt „Familie“.
Das Klinikum Niederlausitz
versteht sich als Gesund-
heitsdienstleister für die
Menschen der Region, dem
es neben einem um-
fassenden Angebot moder-
ner medizinischer Leistun-
gen vor allen Dingen um
Behandlungsprozesse in ho-
her Qualität und Sicherheit
für die Patienten geht. Den
Patienten menschliche Wär-
me und Geborgenheit entge-
genzubringen und den Auf-
enthalt im Klinikum trotz
Erkrankung so angenehm
wie möglich zu gestalten, ist
neben dem Einsatz von
modernen Behandlungsfor-
men und modernster Medi-
zintechnik das größte Anlie-
gen der Mitarbeiter des Kli-
nikums.

Ein Krankenhaus für die ganze Region

Klinikum
Niederlausitz GmbH

Calauer Straße 8
01 968 Senftenberg

Tel. 0 35 73/7 50
Fax 0 35 73/75 14 48

info@klinikum-niederlausitz.de 
www.klinikum-niederlausitz.de

Klinikbereich Senftenberg mit Hubschrauberlandeplatz

Leistungsangebot
Kinder- und Jugendmedizin 
Allgemein- und Visceralchirurgie
Innere Medizin/Gastroenterologie
Urologie
Gynäkologie und Geburtshilfe
Geriatrie
Innere Medizin/Angiologie/Kar-
diologie/Onkologie/Endokrino-
logie/Diabetologie
Stroke Unit
Neurologie 
Gefäßchirurgie
Anästhesie, Intensiv- und
Schmerztherapie
Unfallchirurgie, Orthopädie,
Hand- und Plastische Chirurgie 
Neurotraumatologie und 
Wirbelsäulenchirurgie
Psychiatrie, Psychosomatische
Medizin und Psychotherapie
Institut für klinische Chemie,
Labordiagnostik und
Mikrobiologie 
Institut für Radiologie und
Neuroradiologie 
Jugendhilfezentrum „Pro Kids“

Ihr Credo: hohe fachliche Quali-
tät und persönliche Zuwendung 

Stadtmagazin Senftenberg
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Psychotherapie für Kinder und Jugendliche
Dipl.-Soz.-Päd. Ines Lietzke Bahnhofstraße 42 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 31 56
Psychotherapeutisch tätiger Arzt
Dr. med. Ramona Stettnisch Kreuzstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 87 46
Radiologie
Dr. med. Klaus-Günter Karich D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 74 24
FÄ Susanne Reiter D.-Chr.-Erxleben-Straße 2a 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 74 24
Urologie
FA Torsten Schulz D.-Chr.-Erxlebenstraße 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 03 65
Zahnmedizin
Dr. med. dent. Bernd Brunzel Grünstraße 1a 01 968 Senftenberg 0 35 73/28 78
ZÄ Katrin Budach Kreuzstraße 19 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 54 60
Dipl.-Stom. Sonja Busko Joachim-Gottschalk-Straße 1a 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 09 97
Dipl.-Stom. Fred Förster Louis-Fürnberg-Straße 21 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 11 50
Dipl.-Stom. Christine Hänisch Bahnhofstraße 39 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 45 90
Dr. med. Michael Elstermann Johannes-R.-Becher-Str. 52 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 39 10
Dr. med. Christine Köster Senftenberger Straße 2a 01 968 Senft. OT Großk. 0 35 73/8 15 52
Dipl.-Stom. Heiko Laurisch Töpferstraße 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 04 97
FÄ Ulrike Messerschmidt Rosa-Luxemburg-Straße 2 01 996 Senft. OT Hosana 03 57 56/6 0340
Dr. med. Thomas Messerschmidt Rosa-Luxemburg-Straße 2 01 996 Senft. OT Hosana 03 57 56/6 0340
Dr. med. Katja Müller Bahnhofstraße 11a 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 86 92
Dr. med. dent. Ina Paul Bärengasse 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 14 22
Dr. med. Klaus Podyma Töpferstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 45 45
MU Dr./CS Christel Radke Briesker Straße 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 35 20
Dr. med. Evelyn Reimers Fischreiherstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 51 00
ZÄ Elke Schmidt Rudolf-Breitscheid-Straße 26 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 44 00
Dipl.-Stom. Heike Schmiegel-Engelskircher Rudolf-Breitscheid-Straße 37 01 968 Senftenberg 0 35 73/23 55
ZA Hagen Schulz Elsterstraße 6a 01 968 Senft. OT Brieske 0 35 73/6 51 08
ZÄ Ute Ricarda Schwarz Steindamm 4 01 968 Senftenberg 0 35 73/25 78
Dipl.-Med. Gudrun Spychala Johannes-R.-Becher-Straße 52 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 39 10
Dipl.-Stom. Bettina Stelzer Steindamm 19 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 09 98
Dr. med. dent. Olaf Wendler Wolschinkastraße 8 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 40 40

Sozialer Wegweiser
Soziale Hilfe im Polizeiwachbereich
Notruf 110
Polizeiwache Senftenberg 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 80
Soforthilfe für Menschen in Not
Frauen- und Kinderschutzhaus 0 35 74/26 93
Sorgentelefon des Kinderschutzbunds für Kinder, Jugendliche und Eltern 08 00/1 11 03 33
Telefonseelsorge 08 00/1 11 01 11

08 00/1 11 02 22
Jugendhilfezentrum „Pro Kids“ Inobhutnahme von Kindern, Betreuung in Notsituationen 

01 979 Lauchhammer 0 35 74/88 61 28
Beratung und Unterstützung für Hilfe suchende Bürger
Landkreis Oberspreewald Lausitz - Kreissozialamt

Dubinaweg 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 70 41 01
Landkreis Oberspreewald Lausitz - Jugendamt

Dubinaweg 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 70 42 01
Landkreis Oberspreewald Lausitz - Gesundheitsamt

Großenhainer Straße 62 01 968 Senftenberg
• Frühförderstelle 0 35 73/8 70 43 90
• Sozialpsychiatrischer Dienst/ Sucht- und Drogenberatung 0 35 73/8 70 43 34 – 38
• Anonyme Testung HIV/ Aids 0 35 73/8 70 43 26
Landkreis Oberspreewald Lausitz - Ausländerbeauftragte
Frau Noack (amtierend) Dubinaweg 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 70 41 83

Landkreis Oberspreewald Lausitz - Behinderten- und Gleichstellungsbeauftragte
Dubinaweg 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 70 41 04

und 0 35 73/8 70 10 32

„Und vor allem wünschen
wir dir viel Gesund-

heit!“. Diesen Satz wird wohl
niemand vergessen, wenn er
einen Glückwunsch ausspricht.
Nun ist das aber so eine Sache
mit den Wünschen, nicht immer
erfüllen sie sich so, wie wir das
erwarten.
Besonders mit den Jahren
zwickt und zwackt es immer
öfter und wenn dann noch alle
Hausmittel versagen, muss
unbedingt ärztliche Hilfe in
Anspruch genommen werden.
„Wir leisten in unseren Häusern
eine umfassende, qualifizierte
medizinische Betreuung“, ver-
sichert Anette Mospak, Ge-
schäftsführerin der Medizini-
schen Einrichtungs-GmbH Senf-
tenberg. In dem Dienst-
leistungsunternehmen sorgen
zwölf angestellte und sieben niedergelassene
Ärzte im Fall der Fälle für schnelle und fach-
kundige Hilfe und die richtige Therapie.
Eine Physiotherapie, die Röntgenabteilung,
eine Logopädische Praxis und das Arbeitsme-
dizinische Zentrum vervollständigen das
Angebot für die Patienten, die diesen konzen-

trierten ambulanten Service
nicht mehr missen wollen.
„Im Jahre 1992 gegründet, setzt
unsere Medizinische Einrich-
tungs-GmbH bewusst die bes-
ten Traditionen der Kreispolikli-
nik in der Fischreiherstraße und
der Bergarbeiterpoliklinik in
der Erxlebenstraße fort. Der
Vorteil für die Patienten sind
kurze Wege, was besonders
ältere Senftenberger und Müt-
ter mit Kleinkindern honorie-
ren. Gleichzeitig werden unsere
Ärzte von vielen administrati-
ven Aufgaben entbunden,
haben damit mehr Zeit für die
Sprechstunde“, erklärt Geschäfts-
führerin Mospak. Die Sorge um
jeden einzelnen Patienten und
seine Gesundheit ist das Credo
aller Mitarbeiter und Ärzte der
nachstehenden Praxen:

Die Gesundheit ist das wertvollste Gut

Medizinische Einrichtungs-GmbH
Dorothea-Christine-Erxleben-Straße 2a

01 968 Senftenberg
Telefon 0 35 73/7 07 41 31

Fischreiherstraße 2
01 968 Senftenberg

Das Ärztehaus in der Erxlebenstraße setzt auf
beste Traditionen der Bergarbeiterpoliklinik

Dorothea-Christine-
Erxleben-Straße 2a

Allgemeinmedizin
Augenheilkunde
Anästhesie
Chirurgie
Innere Medizin
Neurologie
Radiologie
Urologie

Fischreiherstraße 2

Allgemeinmedizin
Chirurgie
Gynäkologie
Orthopädie
Physiotherapie
Stomatologie

Johannes-R. Becher-
Straße 52
Stomatologie

Auch in der Fischreiherstraße finden Patienten
ein komplexes Angebot an Arztpraxen



Sie bewegen und gestalten das Land

27Stadtmagazin Senftenberg/Firmenporträt26

Stadt Senftenberg – Sozialer Informationsdienst
Markt 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/70 12 73

Stadt Senftenberg – Familienladen im Bürgerbüro „Soziale Stadt“
Schulstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 48 60

Schulpsychologin
Frau Groß Rudolf-Harbig-Straße 12 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 54 93
Schulsozialarbeiter
Frau Cubillo Fr.-Engels-Gymnasium 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 10 14
Frau Manig Dr.-Otto-Rindt-Oberschule 01 968 Senftenberg 0 35 73/6 37 65 95
Frau Pohl B.-Kellermann-Oberschule 01 968 Senftenberg 0 35 73/3 63 77 15
Frau Peters Allgemeine Förderschule 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 46 44

für Lernbehinderte
Integrations- und Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Senftenberg
Frau Auer Markt 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/70 11 16
Seniorenbüro des Seniorenbeirates

Markt 1 01 968 Senftenberg 0 35 73/70 12 56
Allgemeine soziale Beratung der Caritas

Burglehnstraße 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 04 93
und 0 35 73/7 38 51

Schuldnerhilfe Senftenberg e.V.
Krankenhausstraße 14b 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 32 68

Arbeitslosen-Service-Einrichtung
Krankenhausstraße 15a 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 78 40

Pro-Familia Reyersbachstraße 5 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 49 30
Kinderschutzbund Schulstraße 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/66 30 66
Kontakt- und Begegnungsstätte, Aussiedlerberatung
„Unsere Welt - eine Welt“ Kirchplatz 18 01 986 Senftenberg 0 35 73/79 59 40
Kontakt- und Beratungsstelle psychisch Kranker
„Die Brücke“ e.V. Kirchplatz 10 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 59 18
Begegnungsstätte für geistig Behinderte,deren Angehörige und Freunde
„CariPunkt“ Straße der Energie 27 01 968 Senftenberg 0 35 73/3 65 79 17
Beratungsstelle für Demenzkranke und deren Angehörige
„Neue Wege“ e.V. Markt 16 01 968 Senftenberg 0 35 73/65 81 36
Hospizdienst Oberspreewald-Lausitz e.V.

Fischreiherstraße 7 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 88 92
Mobil 01 73/5 86 82 88

Beratungsstellen
Beratungsstelle und Hilfe für Opfer und Zeugen von Straftaten

Ernst-Thälmann-Straße 66 01 968 Senftenberg 0 35 73/14 03 34
Hilfsorganisation für Kriminalitätsopfer und deren Familien“
„Weißer Ring“ e.V. 03 57 52/94 98 98

0 18 03/34 34 34
Verbraucherschutzberatung Fischreiherstraße 5 01968 Senftenberg 0 18 05/00 40 49
Unterstützung für Bedürftige
Ausgabe von Lebensmitteln - Verein für integrative Sozialarbeit
„Die Tafel“ Kellermannstraße 01 968 Senftenberg 0 35 73/36 37 30
Sozialkaufhaus der Volkssolidarität

Platz des Friedens 2 01 968 Senftenberg 0 35 73/8 02 34
DRK Kleiderkammer Schillerstraße 30 01 968 Senftenberg 0 35 73/7 08 60
Möbel- und Textilbörse
Selbsthilfeverein Senftenberg Güterbahnhofstraße 39 01 968 Senftenberg 0 35 73/79 30 07

Weitere Informationen im Internet unter www.senftenberg.de
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Sozialer Wegweiser

Die Johanniter widmen
sich aus ihrer Tradition

heraus der Pflege hilfsbedürf-
tiger Menschen. 1952 als
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
des evangelischen Johanniter-
Ordens gegründet, stellen die
Johanniter heute eine der
größten Hilfsorganisationen
der Bundesrepublik. Die Ge-
schäftsstelle der Senftenber-
ger Johanniter findet sich in
der „Villa Anna“ auf dem Kli-
nikgelände.

Fahrdienste und
Krankenfahrten

Die Johanniter halten für den
Bereich der Fahrdienste mo-
dern ausgestattete, multifunk-
tionale Fahrzeuge vor, welche
alle klimatisiert sind und
abgedunkelte Sonnen- und
Sichtschutzscheiben haben.
Mit den Johannitern können
Sie sich zu jeder Zeit während
der Beförderung sicher fühlen,
denn sie wissen, was zu tun ist,
sollte sich Ihr gesundheitlicher
Zustand während der Fahrt

doch einmal widererwartend
ändern. Durch ihre verlässli-
che Qualität sind die Johanni-
ter im Fahrdienst zu Vertrags-
partnern aller Krankenkassen
geworden, mit denen sie,
sofern die Krankenkassen leis-
tungspflichtig sind, die Kran-
kenfahrten abrechnen.
Ganz gleich, ob Sie zum Arzt,
zu Behörden, zum Einkauf
oder in die Ferien wollen. Die
Johanniter bringen Sie überall
hin.
• Freundlich, zuverlässig,

pünktlich
• Engagiertes, gut ausgebilde-

tes Personal
• Vertragspartner aller Kran-

kenkassen
• Modernste, voll klimatisier-

te Fahrzeuge
• Privatfahrten zu 

fairen Preisen

Folgende Beförderungsarten
sind je nach Gesundheitszu-
stand möglich:
• Sitzend
• im Rollstuhl
• im Tragestuhl
• liegend

Hausnotruf

Mit dem Hausnotrufgerät als
anerkanntem Pflegehilfsmittel
haben die Patienten rund um
die Uhr die Möglichkeit, sofor-
tige Hilfe mit nur einem
Knopfdruck im Not- oder
Bedarfsfall zu bekommen.
Und das ohne zu telefonieren,
denn dazu sind sie vielleicht
im Notfall nicht in der Lage.
Die Geräte können kostenfrei
für ein Monat lang kostenlos
getestet werden.

Erste-Hilfe-Kurse, Aus-
und Fortbildungen

Von der Ersthelfer-Ausbildung
über die notfallmedizinische
Basisausbildung, der Ausbil-
dung von Pflegehilfskräften
bis hin zur Fortbildung von
Rettungsmedizinern bietet die
Johanniter-Bildungseinrich-
tung ein breites Spektrum an
Bildungsmaßnahmen an.
Sie erreichen die Johanniter
rund um die Uhr an 365
Tagen im Jahr:

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Dienststelle Senftenberg

„Villa Anna“
Calauer Straße 4

01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/14 87 60

fahrdienst_sfb@juh-bb.de
www.juh-bb.de
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Die Integrationswerkstät-
ten g GmbH Niederlau-

sitz ist seit 17 Jahren ein stän-
dig wachsender Werkstatt-
komplex für behinderte Men-
schen in Senftenberg und
Lauchhammer. Hier werden
Menschen mit geistigem oder
seelischem Handicap betreut,
ausgebildet und gefördert. Sie-

ben Stunden täglich gehen sie
einer produktiven Arbeit nach.
So erfüllt das Unternehmen
nicht nur eine wichtige soziale
Aufgabe, sondern sie hat sich
zu einem anerkannten Pro-
duktions- und Dienstleistungs-
unternehmen entwickelt. Da-
bei wird das Leistungs-
spektrum ständig erweitert
und den aktuellen Erforder-
nissen angepasst.
Über 300 Menschen stellen im
geschützten Umfeld qualitäts-
gerechte Bauelemente wie Tor-
und Zaunsysteme, Fenster,
Türen, Rollläden und Insek-
tenschutz (Fliegengitter) her.
Ein Meilenstein war die Grün-
dung des Tochterunterneh-
mens „Hellraum Fensterbau
Lauchhammer GmbH“, einer
Integrationsfirma, in der kör-
perbehinderte Menschen ar-

beiten. Dieses Projekt ist für
die Region einzigartig und
besteht mittlerweile seit fünf-
zehn Jahren erfolgreich auf
dem Markt.
Neben der modernen Wäsche-
rei gehören zum Service der
Werkstätten Grünanlagen-
pflege und Reinigungsleistun-
gen. Wohnungsberäumungen,
kleinere Umzüge, Autowäsche
sowie Herstellung und Verkauf
von Holzbriketts vervollstän-
digen die breite Angebotspa-
lette. Für private und gewerbli-
che Veranstaltungen können
ein Festzelt, Marktstände aus
Holz und eine Hüpfburg aus-
geliehen werden. Stets werden
die behinderten Menschen
von geschulten Fachpersonal
einfühlsam und individuell
gefördert.
Durch Gesetz wird der soziale
Auftrag unterstützt, in dem für
Leistungen aus anerkannten
Werkstätten für behinderte
Menschen der ermäßigte Um-
satzsteuersatz gilt.
Die Beschäftigten mit Handi-
cap haben in den Werkstätten
nicht nur eine sinnvolle und
gesellschaftlich nützliche Auf-
gabe, sondern entwickeln sich
selbst und entdecken neue

Fähigkeiten. Neben der tägli-
chen Arbeit in den verschiede-
nen Bereichen gibt es regelmä-
ßig kulturelle, sportliche,
kreative und informative An-
gebote. Von Tagesausflügen
über Sportfeste mit der eige-
nen Elf, den „Lausitz-
Kickern“, bis zu Kursen über
sicheres Verhalten im Straßen-
verkehr, Hygiene sowie in
Lesen und Schreiben. Auch
die Kreativität, Ausdauer und
Belastbarkeit wird mit hand-
werklichem Tun in Zirkeln
gefördert.
Zu den vielfältigen Aufgaben
der Werkstattmitarbeiter ge-
hört auch die Bewirtschaftung
der zwei Schullandheime am
Senftenberger See und seit
dem 1. Januar 2008 der Betrieb
des Senftenberger Tierparks.
Zudem ist die Werkstatt Träger
von Wohnstätten und Wohn-
formen mit ambulanter Be-
treuung, in denen behinderte
Menschen jeden Tag von Fach-
personal begleitet werden.

Lernen, arbeiten und leben mit Handicap

Es werden Montage und De-
montagearbeiten durchgeführt

Die Wäscherei wird von vielen
Senftenbergern geschätzt

Begleitende Maßnahmen för-
dern Kreativität und Ausdauer

Integrationswerkstätten
gGmbH Niederlausitz

Schwarzer Weg 1
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/7 07 30

www.wbs-senftenberg.de

Das war ein Leitsatz der
verehrten brandenburgi-

schen Sozialministerin Regine
Hildebrandt. In ihrem Sinne
versteht sich das Senftenber-
ger Mehrgenerationenhaus,
das ihren Namen trägt. „So
sehen wir es als unsere Aufga-
be an, unter unserem Dach die
Generationen, die Schwachen
und die Gestrauchelten zu-
sammen zu führen“, sagt
Renate Thiel, Chefin des Hau-
ses auch für ihre 35 zumeist
ehrenamtlichen Mitarbeiter.

Und dass das keine leeren
Worte sind, sieht man im
Babyclub in der Cafeteria, wo
sich junge Mütter treffen und
sich austauschen. Im Ju-
gendrechtshaus leisten mit
dem Gesetz in Konflikt Gera-
tene Sozialstunden ab oder
werden in die vielfältige Pro-
jektarbeit mit einbezogen. Die
Senftenberger Puppenbühne
gehört dazu, das Sammeln
längst vergessener Kinderlie-
der oder PC-Kurse für Senio-
ren. Ob es die Fahrradwerk-
statt, die Senftenberger Tafel
ist, die über 200 Familien an
neun Ausgabestellen mit Le-

bensmittel versorgt oder ob es
Kleinstreperaturen an Spiel-
zeugen oder bei Senioren
sind.
Schon am Morgen ist reger
Betrieb in der kalten Küche,
müssen doch 203 Frühstücks-
beutel für Schulkinder vorbe-
reitet werden, kostenlos für
alle jene, die ohne Pausenbrot
zum Unterricht kommen.
Bäcker sponsern dreimal die
Woche frische Backwaren.
Täglich ab elf Uhr ist Mittags-
tisch der Sozialküche, preis-
wert und Suppe zum Mitneh-
men. Renate Thiel und ihr
engagiertes Team des Förder-
vereins sehen mit Besorgnis,

dass die Zahl derer wächst, die
diesen sozialen Service in
Anspruch nehmen müssen,
allein stehende Mütter, Lang-
zeitarbeitslose und Rentner.
Weil das Budget in vielen
Familien hinten und vorn
nicht reicht, hat das Mehr-
generationenhaus einen Rat-
geber erarbeitet, ein Hartz IV-
Kochbuch, wie man mit wenig
Geld abwechslungsreich und
vernünftig kochen kann. Für
jeden Tag im Jahr ein Rezept.
„Gut besucht sind unsere
Familiensonntage jeden
Sonntag im Monat, unsere
Hof- und Tafelfeste sind der
Renner“ freut sich Renate
Thiel. „Natürlich hat das
Mehrgenerationenhaus auch
an Feiertagen geöffnet, wenn
andere die Tür zumachen,
machen wir sie weit auf,
besonders zu Weihnachten
mit Festtagsmenue und bun-
tem Teller sowie zum Jahres-
wechsel.“ 
Sponsoren und Helfer sind
immer willkommen.

Stark und engagiert für die Schwachen

Förderverein Integrative
Sozialarbeit e.V. (FiS)
Regine Hildebrandt

B.-Kellermann-Straße 18
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/36 37 30
www.fisev-omz.de

Bärbel Weimann (re.) übergibt
als Patin des Mehrgeneratio-
nenhauses das offizielle Schild 

Beliebter Mittagstisch mit preiswertem Essen der Sozialküche

Täglich zwei Gerichte zu unter
zwei Euro bieten die Köche
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Die NEUE BÜHNE Senf-
tenberg hat Tradition. Be-

reits 1946 erhielt die kleine
Stadt in der Lausitz als Zen-
trum der Braunkohlenindus-
trie, per Dekret des sowjeti-
schen Stadtkommandanten
ein Theater. Provisorisch
untergebracht in der Turnhalle
der Rathenau-Schule, entwi-
ckelte es sich bald zu einem
beliebten Dreispartentheater.
Viele Schauspieler und Regis-
seure, später berühmt an Ber-
liner Bühnen, bei Film und
Fernsehen, gingen aus dem
„Theater der Bergarbeiter“
hervor. So Annekatrin Bürger,
Günter Schubert oder Frank
Castorf. In der Wendezeit um-
fassend rekonstruiert und mo-
dernisiert, öffnete das Haus
1993 als Schauspieltheater
NEUE BÜHNE für Kinder und
Jugendliche.
Heute ist die NEUE BÜHNE,
unterstützt vom Land Bran-
denburg, ein THEATER FÜR
ALLE. Mit dem Spektakel
„GlückAufFest“ ANFÄNGE
begann 2004 unter Intendant
Sewan Latchinian eine neue
Ära der Bühne, die seitdem
Jahr für Jahr steigende Besu-
cherzahlen verzeichnet und
zum künstlerischen Mittel-

punkt der Region wurde. Im
Spielplan auf der Bühne, im
Studio und im Rangfoyer fin-
den Kinder und Jugendliche
ebenso ihre Interessen vertre-
ten wie ältere Zuschauer.Viele
Veranstaltungsreihen haben
Kultcharakter wie „Der Inten-
dant lädt ein“, wo prominente
Gäste wie Wolfgang Stumph,
Peter Sodann oder Jaecki
Schwarz mit dem Intendanten
plaudern und kochen. Oder
das „Kabarett a la carte“ mit
Kabarettisten wie Dieter Hil-
debrandt, Tom Pauls und Die-
ter Hallervorden. Auch die
Reihen „Theaterkino“ oder
„Philosophie heute“ haben
einen festen Fanstamm.
Gemeinsame Aufführungen
des Theaterjugendclubs und

des Seniorentheaters sind
über Wochen ausverkauft.
Seit 2008 gehört das AMPHI-
THEATER am Senftenberger
See zur NEUEN BÜHNE und
lockt im Sommer Einheimi-
sche und Touristen mit Eigen-
produktionen wie „Kiss me,
Kate!“ oder „Camping, Cam-
ping 1 und 2“ an.
Höhepunkte der Spielzeit sind
die „GlückAufFeste“. Zuletzt
sahen über 4.000 Zuschauer
die Inszenierung von Shake-
spearse „Ein Sommernachts-
traum“ an einem Abend.
Außerdem bietet die NEUE
BÜHNE in der Theaterpassage
1 zauberhafte Märchen für die
Kleinen, auf höchstem künst-
lerischen Niveau. Für die
erfolgreiche Arbeit des En-
sembles der 85 Mitarbeiter
wurde die NEUE BÜHNE als
„Theater des Jahres 2005/06“,
dem Theater-Oscar, ausge-
zeichnet. Diese Wertschät-
zung ist Intendant Latchinian
– neben den steigenden Besu-
cherzahlen – Bestätigung für
die eingeschlagene künstleri-
sche Richtung.

NEUE BÜHNE – ein Theater für alle

NEUE BÜHNE Senftenberg
Theaterpassage 1

01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/80 12 86

www.theater-senftenberg.deSzenenfoto aus „Wer hat Angst vor Virginia Woolf?“

Denn dann ist Backtag und
es herrscht Trubel auf

dem Museumhof in Großko-
schen. Diesmal ist die 3. Klas-
se der Regenbogenschule aus
Senftenberg herüber gekom-
men auf den 144 Jahre alten
Vierseitenhof, einst typisch
für die Niederlausitz. Jeder
backt sein eigenes Brot unter
fachkundiger Anleitung. Eine
andere Gruppe erfährt, wie
der Maulwurf zu seinen
Hosen kam, schaut zu, wie
Flachs versponnen wird. Hof-
katze Schneewitchen ist das
gewohnt, kommen doch rund
5.000 Besucher im Jahr, um
mehr zu erfahren, wie bäuer-
liches Leben aussah, bevor
die Braunkohle erschlossen
wurde. Manuela Woßmann,

die Leiterin des Hofes, und
ihre zehn zumeist freiwilligen
Mitarbeiter vom Selbsthilfe-
verein haben eine stolze
Sammlung in ihrem agrarhis-
torischen Museum.Viele bäu-
erliche Wirtschaften mussten
der Braunkohle weichen,
Bauernsöhne gingen in den
gut bezahlten Bergbau und
viele Geräte und Maschinen
landeten in Großkoschen.
Seit 21 Jahren ist dort alles zu
sehen, von der Sichel über die
Dreschmaschine bis zum
Mahlwerk für Mehl. Hier
erfährt man, wie Lebens-
mittel konserviert werden

und kann man hausgemachte
Marmeladen im Hofladen
ebenso erstehen wie Socken
aus Schafwolle. Natürlich
dürfen Tiere auf so einem Hof
nicht fehlen, dazu gehört das
Taubenhaus inmitten des
Hofes, Hühner, Schafe und
die zweieinhalb Zentnersau
Rosa. Aber nicht nur Schul-
klassen aus Brandenburg und
Sachsen sind interessierte
Gäste des urigen Hofes,
Urlauber von den umliegen-
den Campingplätzen und
Bungalowsiedlungen, auch
immer mehr Einheimische
kommen zu festlichen Anläs-
sen auf den Hof. Ob grüne
oder goldene Hochzeit, Fir-
menjubiläum, Vereinssitzung

oder Weihnachtsfeier, im
einstigen Kuhstall, der zum
rustikalen Festsaal umgestal-
tet wurde, lässt es sich gut fei-
ern, wenn nicht nur der Bul-
lerjahn den Gästen einheizt.

Donnerstags wird der Lehmofen angeheizt

3. Klasse der Regenbogenschu-
le beim Backen eigener Brote

Frau Woßmann mit Herrn Ku-
schella und Frau Marciniak (v.l.)

Frau Woßmann zeigt Schülern,
wie Flachs versponnen wird

Museumshof Großkoschen
Dorfplatz 13

01 968 Senftenberg
Tel./Fax 0 35 73/8 14 58

www.museumshof-
grosskoschen.de
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Diesem Motto verpflichten
sich die 20 Mitarbeiter

der jüngsten Senftenberger
Attraktion, dem Natur- und
Erlebnisressort Lido. Nur gut
ein Jahr verging vom ersten
Spatenstich, dort, wo sich
noch vor kurzem Wild-
schweine im Schlamm suhl-
ten, bis zur Eröffnung. Natur
ist nicht von ungefähr in den
Namen des Ressorts aufge-
nommen worden. Sie ist hier
vielfach erlebbar: so besteht
das 1.000-Kubikmeterhaus
aus mächtigen Rundstäm-
men der robusten Polarkie-
fer. Von Anbeginn an legten
die Investoren Wert auf öko-

logische Bauweise. Das größ-
te Blockhaushotel Europas
entstand aus 9,1 Kilometer
Stämme, die allein ausreich-
ten, sechzehn Einfamilien-
häuser zu fertigen. Natur pur
auch in der Schau-Brennerei
und Brauerei, wo wieder süf-
figes „Senftenberger“ unter
den Augen der Gäste des
Restaurants im Brauhausstil
gebraut wird, Pils, Dunkel,
Weizen und Festbier. Geplant
sind auch Events wie Bierse-
minare, Verkostungen und
die Wahl der Hopfenkönigin.
Tische im Restaurant mit 120
Plätzen kann man ganz zeit-

gemäß auch online bestellen.
Schauwerkstätten für Glas-
und Salzkunst und zahlrei-
che Schnitzereien in dem
rustikalen Bau vermitteln
eindrucksvoll den künstleri-
schen Umgang mit natürli-
chen Materialien und bieten
viel fürs Auge. Naturholzmö-
bel statten die 35 Doppelzim-
mer und drei Appartements
des Hotels aus, das seinen
Gästen auch Konferenzräu-
me und einen Wellnessbe-

reich bietet. Das Ressort ist
rauchfrei bis auf die Kubabar.
Zum Lido Senftenberg ge-
hört natürlich ein Biergarten
für die warme Jahreszeit, ein
zünftiger Abenteuerspiel-
platz, fünfzig Parkplätze, eine
Bühne für Veranstaltungen
auch in Kooperation mit dem
Theater und natürlich das
großzügige Freigehege mit
dem stattlichen Damwild.
Unmittelbar neben dem Tier-
park, am Rande des idylli-
schen Schlossgartens und
nur ein paar Schritte vom
künftigen Hafen der Seestadt
Senftenberg gelegen, ist das
Lido nicht nur für die Senf-
tenberger ein interessantes
gastronomisches Angebot,
auch für die weitere Entwick-
lung des Tourismus rund um
den Senftenberger See ist das
Natur- und Erlebnisressort
Lido ein Highlight.

Das Leben erleben im Lido Senftenberg

Lido Senftenberg
Steindamm 26

01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/36 30 00

Fax 0 35 73/36 30 03 33
www.lido-senftenberg.com

Ein imposantes Werk von Richtmeistern und Zimmerern, exzellent
verbaute Polarkiefernstämme von 31 Sattelschlepperladungen

Ein Blick in die Schaubrauerei

Augenweide, das Damwild

Das Wellnesshotel Seeschlösschen liegt
direkt am Ufer des Senftenberger Sees mit

seinen schönsten Stränden und der Natur-
schutzinsel. „Wir sind ein kleines
familiengeführtes Hotel mit beson-
ders ambitioniertem, romantischem
Flair, wo herzliche Gastfreundschaft
für die Gäste spürbar ist“, be-
schreibt Geschäftsführer Maik Zan-
der das Haus.
Das á-la-carte-Restaurant mit Ka-
minzimmer und Außenterrasse ent-
spricht dem romantischen Stil des
Hauses, aber das wirkliche Kleinod
der Anlage ist jedoch der große
Wellnessbereich, welcher auf einer
Fläche von 5.000 Quadratmetern mit Außenbe-
reich zum Verweilen einlädt. Auf vier Etagen
erwarten die Gäste verschiedene Räumlichkei-
ten mit unzähligen liebevollen Dekorationen,
viel Altholz, Schilf und Gestein sowie urgemüt-
lichen Sitz- und Liegemöglichkeiten. Verschie-
dene Saunen sowie Sanarium, Whirlpool,
Rasul, Infrarotliege mit Klang, Außenpool und

vieles mehr lassen keine Wünsche
offen. Massagen, Packungen, Bäder
sowie Kosmetik und Spezial-
Behandlungen, z.B. die Hot-Stone-

Massage, stehen zur Auswahl. Ein Aufenthalt
wird damit für den Gast zum „Fest der Sinne“.

Loslassen und Relaxen im Vier-Sterne-Hotel

Wellnesshotel Seeschlößchen
Buchwalder Straße 77

01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/3 78 90

www.seeschloesschen-lausitztherme.de
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Wo sich die Abraumbagger
der Tagebaue durch die

Lausitz fraßen und ihnen die
Förderbrücken folgten, blieben
Kraterlandschaften zurück. Mil-
lionen Kubikmeter Erde wur-
den umgegraben nach dem
Schatz der Lausitz – der Braun-
kohle. Es entstanden Wild-
westkulisse für Babelsberger
Filmcrews, Halden und Cany-
ons, Steppen und weite, tiefe
Täler. Kraftwerke und Kokerei-
en färbten den Himmel grau
und die Häuser.
Doch was einst Fluch war,
zumindest was die Landschaft
betraf, denn die Braunkohle
sicherte Zigtausenden Lohn
und Brot, wird nun zum Segen.
So ziemlich genau zwischen
Berlin und Dresden entsteht
das Lausitzer Seenland,
Europas größte künstliche
Wasserwelt. Getreu dem Motto
des sorbisch-lausitzer Schrift-
stellers Jurij Brezan: Das Schö-
ne nützlich und das Nützliche
schön zu machen. 14.000 Hek-
tar Wasserfläche entstehen aus

gefluteten Restlöchern
der Tagebaue. Das
Seenland nimmt Tag
für Tag sichtbar
Gestalt an. Neben
dem Senftenber-

ger, dem Silber- und dem
Knappensee entstehen durch
Flutung weitere fünfzehn
Seen, verbunden durch schiff-
bare Kanäle. Eine Wasserland-
schaft von Brandenburg

hinunter bis ins Sächsische,
mehr als doppelt so groß wie
der größte See Deutschlands,
die Müritz.
Die ganze Region verändert
ihren Charakter, vom Bergbau-
zentrum zum Tourismusmag-
neten, behutsam und

sinnvoll, was mehrere wissen-
schaftliche Studien eindrucks-
voll beweisen. Die Wasserland-
schaft wird immer mehr zum
Urlaubsziel der Touristen aus
dem In- und Ausland.
Aber das wird keine Wasser-
sportregion im üblichen Sinn.
In der faszinierenden Land-
schaft entsteht ein Wasser-
sportparadies mit Übernach-
tungs- und Freizeitangeboten
an den Ufern und auf dem
Wasser. Schwimmende Häuser
und Inseln entstehen, Marinas,
ein Wasserflugplatz am Sedlit-
zer See, Rad- und Reitwege.
Die Seen sind ideal zum
Segeln, Surfen, zum Baden
und Schwimmen. Am Bärwal-
der See, nun der größte Sach-

sens, sind Sportboothafen und
Wassersportschule Anziehungs-
punkte. Auf dem Gräbendorfer
See wurde vor zwei Jahren das
erste schwimmende Haus
Brandenburgs an eine Tauch-
schule übergeben. Am Geiers-
walder See lockt die Wasser-
skianlage und wohnt es sich
idyllisch auf Zeit in schwim-
menden Ferienhäusern. Auf
dem Spreetaler See ist

Deutschlands
erstes Speed-
bootzentrum
geplant, Ge-
schwindigkeit
also nicht nur
auf dem Lau-
sitzring.
Und Senften-
berg bekommt
einen attrakti-
ven Stadtha-
fen, nur ein
paar Schritte
vom histori-
schen und lie-
bevoll restau-
rierten Markt entfernt, direkt
vor dem einladenden Natur-
und Erlebnisressort, Europas
größtem Blockhaus, dem Lido.
Geruhsamer und ruhiger geht
es an anderer Stelle zu. Sanfte,
naturnahe Erholung wird am
Erikasee und Bernsteinsee
groß geschrieben, Ruhe im
Naturschutzprojekt Lausitzer
Seenland für Urlauber sowie
für viele seltene und geschütz-
te Pflanzen und Tiere. Eine
begrüßenswerte Besonderheit
ist, dass um jeden See Rund-
wege entstehen oder schon
von Wanderern , Skatern und
Radfahrern eifrig benutzt wer-
den. Die Radler haben das
Seenparadies längst entdeckt
und genießen beschaulich die

Natur auf den Routen der Nie-
derlausitzer Bergbautour, dem
Spree- und dem Froschrad-
weg sowie den überregionalen
Routen. Zahlreiche Reiterhöfe
entstanden in den Dörfern und
das interessante Reitwegenetz
erweitert sich von Jahr zu Jahr.

Wenn Visionen Landschaften verändern

Blick auf den Familienpark
Blaue Flaggen für Wasser bester Badequalität

Radwege rund um die neuen Seen

Der Hörlitzer Aussichtsturm ver-
mittelt den Landschaftswandel

Surferparadies Senftenberger See
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OT Senftenberg
Ackerstraße A 1-2
A.-Scharrer-Straße B 1-2
A.-Hennecke-Str. C 2-3

D 3
Adolfstraße A 3
Ahlbecker Straße C 1
A.-Schweitzer-Straße B 1
Albertinenstraße A 2
Amselweg C 2
Am Eisenwerk A 2
Am Elsterdeich BC 3
Am Hotel D 3
Am Neumarkt D 3
Am Pionierhaus B 3
Am Salzgraben C 3
Am See C 4
Am Sportplatz B 2
Antonienstraße C 1-2
An d. Ingenieurschule B 1
An der Sporthalle B 1
An der Turnstraße AB 1
Asternweg B 1
August-Bebel-Straße C3-D3
Baderstraße D 4
Badstraße B2-3/D 4
Bahnhofstraße A3-B2

C3-D4
Bahnmeistergasse A 2-3
Bärengasse (4) D 3
Benediktenstraße C 4
Bergbaustraße DE 3
Bergwerkstraße DE 3
B.-Kellermann-Straße BC 1
Berthold-Brecht-Straße B 2
Blankenbergstraße C 2
Blumenstraße D 3
Brauhausstraße D 3
Briesker Straße D1-B2
Buchwalder Straße C 3-4
Burglehnstraße D 4
Calauer Straße A 2-3
Charlottenstraße (3) D 3
Cottbuser Straße A 3
Dahlienweg B 1
Dr.-Otto-Rindt-Straße C 4
Dr.-R.-Lehmann-Straße C 3-4
Damaschkestraße B 2
D.-Erxleben-Straße A 2
Drosselweg C 2
Dubinaweg E 3
Eigenheimweg B 1
Eisenbahnstraße A 2
Elsestraße D 3
Elsterstraße B 3/D4
E.-Weinert-Straße B 2
E.-Thälmann-Straße B 1-2

D 3
F.-C-Weiskopf-Straße B 2
Felix-Spiro-Straße C 3
Fichtestraße B 2
Finkenweg C 2
Fischreiherstraße C 2
Fliederweg B 1
Freisestraße B 2

Friedensstraße C 3
Fr.-Wolf-Straße B 2
Gartenweg C3/E4
G.-Hauptmann-Str. C 4
Geschw.-Scholl-Str. E 3
Glück-Auf-Straße E 3
Goethestraße AB 2
Greifswalder Str. C 1
Grenzstraße A 2
Großenhainer Straße B 2
Grünstraße B 3 
Güterbahnhofstraße A 3
Hanseatenstraße C 2
Hauensteinstraße C 2
Häuerstraße D 3
Heinrichstraße B 2
Herderstraße B 2
Hermannsplatz B 2
Hörlitzer Straße B 1
Hoynstraße C 1
Hüttenstraße A 3
Jahnstraße A 2
J.-Gottschalk-Straße B3/C4
J.-R.-Becher-Straße C 1
Jüttendorfer Straße (1) B 2
Karl-Ziehm-Straße B 2
Karlstraße A 2-3
Kerneckestraße B 2
Kirchplatz D 4
Kirchstraße D 4
Kleinkoschner Straße C 4
Klettwitzer Straße B 1
Knappenstraße A3-C4
Kochstraße A 2
Kormoranstraße C 2
Kranichstraße C 2
Krankenhausstraße A 2
Kreuzstraße D 3
Kurze Straße A 2-3
Laugkfeld A 3-4
Laugkstraße AB 3
Lerchenweg C 2
Lessingstraße B 2
Lindenstraße AB 2
L.-Fürnberg-Straße B 1
Markt B 3
Marthastraße (5) D 3
Meilenweg B 1
Meisenweg C 2
Mittelstraße A 2
Möwenstraße C 2
Mutzkstraße C 3
Nachtigallenweg C 2
Nelkenweg B 1
Niemtscher Weg BC 2

DE 3
Ostpromenade CD 4
Otto-Nuschke-Str. C 1
Parallelweg B 2
Parzellenstraße A 2
Paul-Rilla-Straße B 2
Paulinenstraße C 3
Polenzweg C 2
Prof.-Billroth-Str. A 2
Prof.-Virchow-Str. A 2
Puschkinstraße AB 3

Radojewskistraße B2/C3
Rathausstraße D 3
Rathenaustraße B 3
Reyersbachstraße B 2-3

C 3
Ringstraße D 3
Ritterstraße D 3-4
Robert-Harnau-Straße C 3
Rosenstraße D 3
Roßkaupe AB 3
Rostocker Straße C 2
R.-Breitscheid-Straße B 3

CD 3
R.-Harbig-Straße B 1
Salzmarktstraße D 3
Schillerstraße B 1-2
Schlossstraße D 4
Schmiedegasse D 3
Schmiedestraße D 3
Schulstraße B 2-3

D 3
Schwarzer Weg B 1
Seeadlerstraße C 2
Spremberger Straße A 3
Steigerstraße DE 3
Steindamm B3-C3

DE 4
Sternstraße A 3
Stralsunder Straße C 1-2
Straße der Energie E 3
Straße der Jugend B 2/3
Str. des Bergmanns B 1
Straße des Sports AB 1
Taubenstraße A 2-3
Tennigstraße A 3
Töpferstraße D 3
Tulpenweg B 1
Ückritzer Straße C 1
Usedomer Straße C 1
Veilchenweg B 1
Wehrstraße D 3
Westpromenade B 2-3

D 3
Wilhelm-Külz-Straße C 1
Wilhelm-Pieck-Straße BC 1
Windmühlenweg B 2
Wolschinkastraße C 2
Zeisigweg C 2
Ziegelleistraße A 3
OT Brieske
Elsterdamm DE 1
Elsterstraße D 1
Grubenstraße C 1
Kirchstraße D 1
Kurze Straße D 1
Lindenstraße D 1
Niemtscher Straße D 1
Platz des Friedens D 1
Rathenauplatz D 1
Ringstraße D 1
Schulstraße CD 1
OT Niemtsch
Seestraße E 1-2
Senftenberger Straße E 1
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Straßenpläne der Ortsteile von Senftenberg

OT Brieske
Ahornstraße G 2
Am Feldrain G 1
Am Ledigenwohnheim F 2
Am Margaretengraben G 2
Am Wolschinkegraben G 2
Brieske Dorf H 1
Briesker Straße H 1-F 3
Elsterdamm G 2
Elsterstraße G 2

Ernst-Thälmann-Straße F 2
Fabrikstraße G 1-2
Franz-Mehring-Straße F 1-2
Gartenstraße G 2
Grubenstraße F 1-2
Helmut-Just-Straße G 2
Im Alten Stadion G 2
Kirchstraße F 2
Kraftwerkstraße F 2
Kurze Straße G 2

Lindenstraße F 2
Margastraße G 2
Niemtscher Straße FG 2
Nordstraße F 2
Parkstraße F 2
Philipp-Müller-Straße G 1-2
Platz des Friedens F 2
Rathenauplatz G 2
Rentnerstraße G 2
Ringstraße F 2
Schulstraße F 2
Straße des Aufbaus G 2
Straße der Jugend G 2
Werkstattstraße F 1-2
Zufahrt zur Kläranlage G 1-2
OT Niemtsch
Dorfstraße GH 3
Seestraße G 3
Senftenberger Straße GH 3
Zur Gartenanlage H 3
OT Peickwitz
Ahornweg J 1
Feldstraße J 1
Friedhofsweg J 2
Gartenstraße IJ 2
Haselweg J 1
Hauptstraße I 1-J 2
Koschener Weg I 2
Schwarzbacher Straße J 2
Senftenberger Straße I 2
Siedlerweg J 2
OT Hosena
Ackerstraße J 6
Am Strand J 5

August-Bebel-Straße J 5-6
Bahnhofstraße J 5
Breite Straße J 5
Eigenheimstraße J 6-7
Eisenbahnstraße J 6
Feldstraße J 6
Friedensstraße J 5-6
Gartenstraße I 7
Goethestraße J 5-6
Grenzweg I 7
Grüner Weg J 6
Heideweg I 6
Hüttenstraße I 5
Johannisthaler Straße J 6
Karl-Marx-Straße J 6
Kurze Gasse J 6
Lange Straße IJ 7
Lerchenweg J 6
Mittelstraße J 6
Mühlenstraße I 6
Niemtscher Straße IJ 5
Nordstraße J 6
Oststraße J 7
Parkstraße J 5
Parzellenstraße J 6
Platz der Jugend J 6
Quarzwerkstraße J 5
Ringstraße I 7
Rosa-Luxemburg-Straße J 6-7
Sandstraße J 4-5
Schwarzbacher Straße J 4-5
Senftenberger Straße I 6
Siedlerweg J 5
Tornoer Straße J 6
Turnplatzweg IJ5
Weg der Einheit J 6
Wiesenstraße J 6
Wiesenweg J 6
OT Großkoschen
mit Kleinkoschen
Alte Sornower Straße F7
Am Elsterbogen (Kk) FG 7
Am Mühlbad G 7

OT Sedlitz
Am Bahnhof F 4
Bahnhofstraße F 4-5
Cottbuser Straße F 4-5
Eigenheimweg G 4

Friedhofsweg G 4
Hauptstraße G 4-F 5
Mittelstraße F 4
Mühlenstraße G 4
Raunoer Straße FG 4
Schillerstraße F 4

Schulstraße F 4
Senftenberger Straße G 4
Spremberger Straße G 5
Straße der Jugend G 4
Weststraße FG 4

F

1 2 3 4 5 6 7

G

I

J

H

Am Mühlgraben G 7
Am Sportplatz GH 6
Am Wettiggraben (Kk) F 7
An den Nordwiesen (Kk) F 7
Bergstraße G 6
Buchwalder Straße (Kk) F 7
Dorfplatz G 7
Dorfstraße (Kk) F 7
Dresdner Straße GH 7
Entlastungsstraße H 6-7
Gartenstraße H 7
Heideweg H 7
Kreuzweg (Kk) F 7
Lautaer Straße GH 7
Niemtscher Weg G 6
Ringstraße (Kk) F 7
Sandweg (Kk) F 7
Schulstraße G 7
Senftenberger Straße G 6
Straße zur Südsee H 5-6
Waldweg H 7
Wiesenweg (Kk) FG 7



Nur ein paar Schritte vom
Senftenberger Markt-

platz entfernt dringen Schreie
von Rotgesichtsmakaken, das
Brüllen eines Leoparden
sowie die Rufe der Pfauen
durch uralte Baumriesen.

Zwischen Schlosspark und
Schwarzer Elster liegt ein
Kleinod, der Senftenberger
Tierpark. Er ist stolze 77 Jahre
alt. Obwohl er mit 350 Tieren
eher zu den kleineren seiner
Art zählt, hat die Zucht der
europäischen Braunbären
weit über die Landesgrenzen
einen guten Ruf. Fünfzig tap-
sige Bärenkinder wurden
hier seit 1957 geboren und so
ist die neu gestaltete Bären-
burg mit ihren Panzerglas-
scheiben ein Publikumsmag-
net für Jung und Alt. Bei
Familien mit kleineren Kin-

dern ist der Streichelzoo
besonders beliebt, wo Zwerg-
ziegen und Schafe stets
gesunden Appetit haben und
gefüttert werden dürfen.
Höhepunkte sind die Schau-
fütterungen an den Wochen-
enden und alljährlich das
Tierparkfest, das Event der
Märchenhafte Tierpark, auch
der Tag der Hunde und Kat-
zen, die Eröffnung des Kräu-
tergartens, das Kürbisschnit-
zen sowie der Lampion-
umzug zu Halloween.

In Vielem unterscheidet sich
das kleine aber feine Tierpa-
radies auf den ersten Blick
nicht von anderen Parks.
Doch seit Januar 2008 sind die
Integrationswerkstätten Trä-
ger des Geländes mit den
dreißig Tiergehegen. Die
Stadt macht sich zu Nutze,
dass behinderte Menschen
einen besonderen Zugang zu
Tieren haben und dabei
erstaunliche Fertigkeiten für
ein selbstbestimmtes Leben
entwickeln. Gegenwärtig ar-
beiten zwölf Behinderte unter
Anleitung von vier Tierpfle-
gern und einem Betreuer zum
Wohle der Tiere, pflegen
Grünanlagen und Wege, mis-
ten aus, füttern und versor-
gen das Vieh, vom Zebu bis

zu den Mäusen. Natürlich
bleibt es den Fachkräften
überlassen, die besonders
gefährlichen Bewohner des
Tierparks zu betreuen, die
Bären und den chinesischen
Leoparden etwa.
Um noch mehr Senftenber-
ger und Touristen einzula-
den, erlebnisreiche Stunden
im Tierpark zu verbringen, ist

ein neues Wirtschafts- und
Sozialgebäude mit Schaufut-
terküche geplant und sollen
besucherfreundliche Park-
plätze entstehen. Der ganz-
jährig geöffnete Tierpark
Senftenberg wird so auch
eine Attraktion in der künfti-
gen Seestadt.

Zwischen Bärenburg und Streichelzoo

Integrationswerkstätten
gGmbH Niederlausitz
Tierpark Senftenberg

Steindamm 26
01 968 Senftenberg
Tel. 0 35 73/29 44

www.tierpark-senftenberg.de

Petz, gebürtiger Senftenberger

Prachtkerl – China-Leopard


